
Landjugendprogramm 2023
sbg.landjugend.at

DU.ICH.WIR 
FÜR EIN GEMEIN SAMES MORGEN
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Traditionelle Werte vereint mit modernen Ideen
Der Jugend gehört nicht nur die Gegenwart, sondern vor allem auch die Zukunft. Im  
ländlichen Raum ist die Tätigkeit der Landjugend zu einem unverzichtbaren Teil unseres 
gesellschaftlichen Lebens und unserer Traditionen geworden. Durch das Engagement  
jeder einzelnen Ortsgruppe wird nicht nur die Bedeutung von „jungen Ideen“ aufgezeigt,  
sondern auch ein wertvoller Beitrag zum Zusammenleben mit den Mitmenschen geleistet.

Für das Jahresprogramm wurden all diese Ideen analysiert und gemeinsam ein vielfältiges 
Bildungsangebot, welche alle Bereiche des täglichen Lebens abdeckt, ausgearbeitet.  
Der Respekt vor der Heimat und den Menschen finden ebenso ihren Platz wie die Achtung 
vor der Natur. Das Zusammenwirken von Landwirtschaft und Konsument, Information über 
die vielfältigen Leistungen unserer bäuerlichen Betriebe, regionale Besonderheiten und  
ein Lebensstil mit guter und gesunder Ernährung, sportliche Aktivitäten und natürlich  
auch viel Spaß mit Gleichgesinnten, bieten ein breites Spektrum für junge Menschen, die 
Engagement und Verantwortung zeigen. 
Neben Teamarbeit legt die Landjugend großen Wert auf Eigenverantwortung. Damit wird  
ein wichtiger Grundstein zu einer erfolgreichen Persönlichkeitsbildung für die jungen  
Menschen in unserer Gesellschaft geschaffen. 

Für die Zukunft wünsche ich mir, dass sich immer wieder junge Menschen finden, die Willens 
sind, der Herausforderung der Zeit mit neuen, modernen Ideen gegenüberzutreten, ohne 
dabei traditionelle Werte wie Bodenständigkeit, Toleranz und Heimatverbundenheit außer 
Acht zu lassen.
Ich bedanke mich bei allen ehrenamtlich tätigen und motivierten jungen Menschen in der 
Landjugend und wünsche ein erfolgreiches Landjugendjahr.
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A l l g e m e i n - 
b i l d u n g
S E I T E  0 6

L a n d w i r t s c h a f t   
&  U m w e l t
S E I T E  1 8

S p o r t  &  
G e s e l l s c h a f t
S E I T E  2 4

Yo u n g  &  
I n t e r n a t i o n a l
S E I T E  3 2

K u l t u r  &  
B r a u c h t u m
S E I T E  2 8

S e r v i c e  &  
O r g a n i s a t i o n
S E I T E  3 4

Rupert Quehenberger
Präsident Landwirtschafts­
kammer Salzburg
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D U . I C H . W I R  –  F Ü R  E I N 
G E M E I N S A M E S  M O R G E N

Liebe Landjugendmitglieder, 
Bereits im letzten Jahr machten die verschiedensten Projekte 
deutlich, wie vielseitig dieser Leitspruch ist. 2023 geht das  
Jahresschwerpunkthema in die zweite Runde und auch heuer 
wollen wir als Ideengeber für alle Orts- und Bezirksgruppen  
dienen. Was können wir für unsere physische und mentale 
Gesundheit tun? Welche Versicherungen benötigen wir  
wirklich? Beteiligen wir uns bei der nächsten politischen Wahl? 
Was posten wir auf unseren Social-Media-Kanälen? Wie können 
wir unsere Funktionär:innen bestmöglich weiterbilden und unter­
stützen? Mit diesen Fragen wollen wir uns heuer beschäftigen.

In unseren Statuten ist geregelt, dass wir uns als Verein keiner 
Religionsgemeinschaft oder politischen Partei zuordnen dürfen. 
Somit sind wir Überparteilich – trotzdem haben wir aber eine 
Meinung und hinterfragen aktuelle Geschehnisse kritisch und 
geben sehr wohl bekannt, wie wir dazu stehen. Wir beschäftigen 
uns mit gesellschaftlichen Trends, setzen Impulse für die  
Jugend und bieten attraktive Freizeitangebote, denn –  
WIR SIND LANDJUGEND!

Einmal mehr ist es den Funktionär:innen und Mitarbeiterinnen 
der Landjugend Salzburg gelungen, ein vielseitiges und 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine zu stellen. 

In diesem Sinne wünsche ich uns ein unvergessliches Jahr 2023, 
geprägt von Erfolgen bei Bewerben, einzigartigen Projekten  
und herausragenden Aktionen!

Eure Katharina



Eine ins Leben

Hier werden wir genauer auf die wichtigsten 

Versicherungen, auf verschiedene Bankthemen 

und den Steuerausgleich eingehen. Es werden 

diverse Kurse und Vorträge organisiert.

Wahlen

2023 sind die Landtagswahlen. Wir werden 

dich hier informieren und bei einer Podiums­

diskussion kannst du auch persönlich deine 

Fragen an die Politikerinnen und Politiker 

stellen.

S t a t e m e n t  L a n d e s l e i t u n g :
„Die Zukunft hängt davon ab, was wir heute tun“  
Mahatma Gandhi 

Steigende Preise, hohe Zinsen und viel Unsicherheit, wenn man 
Richtung Zukunft blickt. All das sind Herausforderungen, mit denen 
wir konfrontiert werden und welche die Jugend sehr prägen.

Wir möchten uns im kommenden Jahr wieder intensiv mit zukunfts­
weisenden Themen auseinandersetzen. Auch heuer werden wir  
unter dem Jahresschwerpunktthema „DU.ICH.WIR. für ein gemein­
sames Morgen“ Themen aufgreifen, welche die Jugend beschäftigen. 

Schon Arthur Schopenhauer sagte: „Gesundheit ist nicht alles,  
aber ohne Gesundheit ist alles nichts“, und genau dieses Bewusst­
sein wollen wir auch bei unseren Mitgliedern schaffen. Weiters  
wollen wir uns mit der Digitalisierung befassen, den Konsum  
kritisch hinterfragen und uns mit weiteren Themen auseinander­
setzen, die uns auf dem Weg zum Erwachsenwerden begleiten.

Die Zukunft liegt in der Hand der Jugend.  
Um unsere Heimat mitzugestalten, müssen  
wir unsere Meinung äußern und gerade mit  
den Stimmen der Jugend können wir zu einer  
besseren Zukunft beitragen. 

Wir freuen uns auf ein geniales Landjugendjahr.

#DUICHWIRFÜREINGEMEINSAMESMORGEN 

Eure Landesleitung  
Claudia Frauenschuh und Andreas Steiner

Gesundheit

Was ist Mental Health? Welche Anzeichen gibt es 

bei einem Schlaganfall? Was muss ich tun? Diese 

und noch viele Fragen werden bei verschiedenen 

Workshops, Seminaren und Kursen beantwortet. 

Konsum
Mit diesem Thema haben wir uns letztes Jahr schon 

beschäftigt, jedoch gibt es hier einige Themen  

die noch offen sind. Ein Thema ist auch Maschinen­

verwertung. Hier wird es eine Agrarreise geben,  

wo wir Maschinen besichtigen, die wieder  
aufgewertet wurden.

Funktionärsausbildung
Funktionärsausbildung ist ein wichtiges Thema. 

JUMP und aufZAQ wird jedes Jahr veranstaltet. 

Heuer starten wir das erste Mal eine Basistrainer­

ausbildung und auch das Funktionärshandbuch 

wird überarbeitet. Dort befinden sich alle  

wichtige Informationen und die Aufgabe vom 
Funktionär bzw. Funktionärin.

DU.ICH.WIR 
FÜR EIN GEMEIN SAMES MORGEN

Auch in diesem Jahr beschäftigen wir uns mit dem Thema Zukunft.  
Gemeinsam mit den Orts- und Bezirksfunktionär:innen aus allen Teilen Salzburgs 

werden spannende und vielfältige Projekte zu diesem Thema entstehen. 

Unter dem Titel „DU.ICH.WIR – FÜR EIN GEMEINSAMES MORGEN“ werden  
neben Technik, Digitales und verschiedenen Versicherungsthemen auch  

Work-Life-Balance hinterfragt. Wir stellen uns also die Frage:  
„Was können wir jetzt tun, damit es uns und anderen gut geht?“

D a s  h a b e n  w i r  d i e s e s  J a h r  v o r :
Gesundheit: Mental Health, Work-Life Balance und noch einige Gesundheitsthemen werden uns dieses Jahr begleiten. Mit einigen  
Kursen und auch einem Kabarett möchten wir auf dieses Thema näher eingehen.

Eine ins Leben: „Über Geld spricht man nicht.“ sagt man oft. Sobald man mit der Schule fertig ist, sollte man sich gleich mit den  
verschiedenen Bankthemen, Versicherungen und Steuerausgleich auskennen. Es wird einige Vorträge mit Tipps und Tricks geben.  
Auch mit den Wahlen, die im Frühjahr sind, werden wir uns beschäftigen.

Technik, Digitales und Energie-Symposium: Was wird alles im Internet gespeichert? Was ist eigentlich der Datenschutz und wovon 
schützt er mich? Auch ein Energie Symposium ist geplant. In dem es über alternative Heizmöglichkeiten und Energiemöglichkeiten geht.
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Die Landjugend fördert Jugendliche in ihrer persönlichen Entwicklung und bietet ein 
umfassendes und kostengünstiges Bildungsangebot. Das Bildungsprogramm wird 
von jungen motivierten Persönlichkeiten organisiert und bietet die Möglichkeit,  
eigene Fähigkeiten zu entfalten.

A l l g e m e i n - 
b i l d u n g

A U S S C H U S S  B I L D U N G 	

Pongau-Tennengau: 
Magdalena Schnöll
Tel.: 0676/9507199
mag.schnoell@gmail.com

D e r  A u s s c h u s s  B i l d u n g  f r e u t  s i c h  a u f  d i e  Z u s a m m e n a r b e i t !

Lungau:
Claudia Brandstätter
Tel.: 0650/5004859
brandstaetterc666@gmail.com

Flachgau:
Stefanie Leitner
Tel.: 0664/1709784
steffileitner@yahoo.de

Die BildungsreferentInnen der vier Bezirke  
sind deine Anlaufstelle für:
•	 Fragen und Wünsche zum Bildungsangebot
•	 Informationen zum 4er-Cup & Redewettbewerb 
•	 Kurse in deinem Bezirk (JUMP, Funktionärsschulung,  

Kreativ-Workshops)

Du hast Fragen und Anliegen rund um das  
Bildungsprogramm?
Der Ausschuss Bildung steht dir jederzeit für  
Informationen und Anmeldungen zur Verfügung.

Pinzgau:
Christoph Bichler
Tel.: 0660/5255728 
christoph.bichler2002@gmail.com

L A N D E S E N T S C H E I D  4 E R - C U P  &  R E D E N

R E D E T R A I N I N G S  F Ü R  D E I N E N  G E L U N G E N E N  A U F T R I T T

D e r  4 e r - C u p  &  R e d e w e t t b e w e r b  s i n d  d i e  L a n d j u g e n d b e w e r b e  s c h l e c h t h i n .  B e i  b e i d e n  B e w e r b e n 
m e s s e n  s i c h  d i e  Te i l n e h m e r I n n e n  b e r e i t s  a u f  B e z i r k s e b e n e .  D i e  d r e i  b e s t e n  4 e r - C u p - Te a m s  
j e  B e z i r k  u n d  a l l e  R e d n e r I n n e n  s i n d  f ü r  d e n  L a n d e s b e w e r b  q u a l i f i z i e r t .  D i e  b e i d e n  B e s t e n  j e  
B e w e r b  d ü r f e n  S a l z b u r g  b e i  d e n  B u n d e s m e i s t e r s c h a f t e n  v e r t r e t e n !

D u  w i l l s t  d i c h  g u t  p r ä s e n t i e r e n  u n d  r h e t o r i s c h  g l ä n z e n ?  
F ü r  d e n  p e r f e k t e n  A u f t r i t t  i s t  d a s  R e d e t r a i n i n g  e i n  M u s s .

4er-Cup
Beim 4er-Cup bilden zwei Mädchen und zwei Burschen ein 
Team und stellen ihr Allgemeinwissen, Teamfähigkeit und  
Geschicklichkeit unter Beweis. Spaß und Action kommen  
dabei nicht zu kurz. 

Themen und Stationen für den  
Landesentscheid 4er-Cup & Reden: 
• Allgemeinwissen 
• Aktuelles Zeitgeschehen 
• Landwirtschaft und ländlicher Raum 
• Englisch und Geografie 
• Actionparcours 
• Finalstationen 

Egal ob du beim Redewettbewerb teilnehmen oder dich  
bei der Jahreshauptversammlung gut präsentieren möchtest – 
ein gewisser Nervenkitzel ist fast immer zu spüren!

Wenn du davon träumst, für wenige Minuten im Rampenlicht zu 
stehen, dann bist du bei den Redewettbewerben der Landjugend 
genau richtig. Da Übung ja bekanntlich den Meister macht,  
organisieren wir Redetrainings für dich und deine Ortsgruppe. 

Inhalt:
•	� Dein starker Auftritt – Körper, Stimme und Wortlaut
•	� Rhetorische Stilmittel für Gewinnerpräsentationen
•	Schlagfertige Antworten beim Jury-Interview
•	� Erfolgreiche Redestrukturen und Spontantraining

Dauer: je nach Wunsch,  
3 – 8 Stunden / 3 – 8 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 8 – 15 Personen 

Referenten: Carina Reiter  
(Basistrainerin und Bundes­
medaillengewinnerin) oder  
Gerald Kern (Trainer, Moderator  
und Rhetorik-Coach)

Kosten: laut Ausschreibung

We t t b e w e r b e

BEZIRKS- 4er-Cup & Redewettbewerb: 
Pinzgau: 20. Mai 2023
Flachgau: 16. April 2023
Lungau: 22. April 2023
Pongau-Tennengau: 27. Mai 2023

LANDESENTSCHEID 
4er-CUP & REDEN:
Saalfelden (PZG), 10. Juni 2023

BUNDESENTSCHEID: 
Steiermark, 13. – 16. Juli 2023

Reden
Mit Wirkung, Aussprache, Auftreten und Inhalt punktest du  
bei der Jury. Tipps für dein Auftreten und deine Rede holst  
du dir am besten bei den Redetrainings in deinen Bezirken.

Beim Landesredewettbewerb treten die TeilnehmerInnen  
in insgesamt vier Kategorien gegeneinander an: 
•	Vorbereitete Rede unter 18 Jahre 
•	Vorbereitete Rede über 18 Jahre 
•	Spontanrede 
•	Neues Sprachrohr

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten:  
Die Teilnahme ist kostenlos

sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 76 sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 76
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J U M P  –  D E R  L F I - Z E R T I F I K AT S L E H R G A N G  
D E R  L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G

G R U P P E N L E I T E R - ,  K A S S I E R -  &  
S C H R I F T F Ü H R E R S C H U L U N G

Zeig dein organisatorisches Können! Stell ein eigenes  
Projekt auf die Beine! Steigere das Image deiner Landjugend  
und zeig, dass du es drauf hast! 
•	� Du stärkst deine persönlichen Fähigkeiten: selbstbewusstes  

Auftreten, Konflikte lösen, Teamwork und Organisation.
•	� Du kannst die Ausbildung als Nachweis für dein  

Bewerbungsgespräch und deinen Lebenslauf nützen. 
•	� Du erlernst Fähigkeiten, von denen du noch Jahrzehnte  

profitierst, egal ob in Schule, Beruf oder privat.

MODUL I (2 Tage) – Landjugend on Top
•	� Landjugend Salzburg – Ziele und Philosophie in der Jugendarbeit
•	� Teambuilding – Werkzeuge für Teamarbeit und  

Projektteamführung
•	� Konflikte – Umgang und Lösung
•	� Dein Projekt (Ideen und Rahmenbedingungen)

MODUL II (1 Tag) – Erfolg ist planbar
•	� Veranstaltungsplanung und Organistation
•	� Projektmanagement

MODUL III (2 Tage) – Persönlichkeit gewinnt
•	� Dein starker Auftritt
•	� Sprache
•	� Präsentationstechniken
•	� Festkultur
•	� Öffentlichkeitsarbeit und Sponsoring 

Inhalte für ...
… die GruppenleiterInnen
•	� Gruppen führen und lenken
•	� Aufgabenbereiche und  

Verantwortung
•	� Rechtliche Belange
•	� Serviceleistungen der  

Landesorganisation 

… die Kassiere/Kassierinnen
Diese Schulung stellt auch für  
KassaprüferInnen eine wichtige  
Fortbildung dar.
•	� Kassabuchführung und  

Rechnungslegung
•	� Jahresplanung  

und Kalkulation
•	� Jahresbericht
•	� Steuern und Haftung

MODUL IV – Dein Projekt 
Planen. Ausführen. Aufsteigen.
•	� Projektumsetzung
•	� Projektcoaching:  

Projekthandbuch und  
Abschlussvorbereitung (abends)

•	� Präsentationstraining:  
kreative Flipchartgestaltung, Rhetorik  
und Präsentationsvorbereitung (1 Tag)

•	� Abschlusspräsentation (1 Tag)

Teilnehmer:
10 – 15 Personen

Kosten: 
Die Kosten belaufen sich auf ca. € 250,–.  
Nähere Informationen erhältst du im Landjugendreferat.

Termine: 
Die Module werden für alle Bezirke  
zentral stattfinden. Die genauen Orte und Termine  
werden im September 2022 bekannt gegeben.

Anmeldeschluss: 
5. Dezember 2023

… die SchriftführerInnen
Auch alle PressereferentInnen sind herzlich einge­
laden an der Schriftführerschulung teilzunehmen!
•	� Einladungen und CI / CD
•	� Protokollführung
•	� Öffentlichkeits- und Pressearbeit
•	� Datenmanagement und Datenschutz
•	� Tätigkeitsbericht und LAZs 

P e r s ö n l i c h k e i t s b i l d u n g

FÜR DEINE 
AUSBILDUNG

70 
LAZs

FÜR DEINE 
AUSBILDUNG

FÜR DEINE

A
U

S B I L D U N G

7700  LAZLAZss  

70 LAZs 

Referenten: Basistrainer der LJ Salzburg

Teilnehmer: 8 – 15 pro Gruppe

Kosten: € 15,– pro Person

Dauer: 2,5 Stunden / 2,5 LAZ-Punkte

Flachgau: 18. April 2023 
19.00 Uhr, Hotel Heffterhof
Pinzgau: 2. Mai 2023 
19.00 Uhr, LFS Bruck

Lungau/Pongau-Tennengau: 20. April 2023 
19.00 Uhr, Pfarrhof Bischofshofen

Anmeldeschluss: jeweils 10 Tage  
vorher im Landjugendreferat oder bei 
den BezirksbildungsreferentInnen

E I N -  &  A U F S T E I G E R - S E M I N A R

R E F E R E N T E N T R E F F E N

A U F Z A Q

Die legendäre Fortbildungsmöglichkeit  
für alle Einsteiger und Aufsteiger  
findet 2023 in Radstadt statt. 

Workshops 
Samstag:
lt. Einladung

Sonntag:
Kreative Vormittagsgestaltung

Welche Aufgaben übernimmst du als 
Agrar-, Bildungs- und SportreferentIn 
in deiner Ortsgruppe? 

Was gehört alles zu deiner Funktion? 
Das und vieles mehr erfährst du beim 
Referententreffen. Gemeinsam mit den 
Bezirks-FachreferentInnen wird das 
bestehende Jahresprogramm evaluiert 
und neue Programmideen gesammelt. 

Ein Fixtermin für jeden Ortsgruppen-
Fachreferenten!

Die Ausbildung für die Spitzen­
funktionäre der Landjugend.

Inhalt: 
aufZAQ ist ein Zertifikatslehrgang mit  
vier Modulen. Das Zertifikat wird inter­
national anerkannt und entspricht  
mindestens 6 ECTS-Punkten.

Modul I: Selbstvertrauen und  
Überzeugungskraft mit Moderation
•	� Sicheres Auftreten und klare  

Kommunikation
•	� Gezielte Moderation in  

der Jugendarbeit

Dauer: 12 Stunden / 12 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 50 Personen

Referenten: Basistrainer  
und externe Referenten

Kosten: € 89,– Paketpreis pro Person 

Modul II: Projektmanagement 
•	� Von der Idee zur Umsetzung
Modul III: Begleitete  
Projektumsetzungsphase
•	� Selbstständiges Entwickeln  

eines Projektes
•	� Umsetzung eines Projektes
•	� Dokumentation mittels Projekthandbuch
Modul IV: Motivation – Gruppendynamik – 
Konfliktmanagement – Präsentation
•	� Motivieren und Bewegen
•	� Gruppen führen und Dynamik nutzen
•	� Sicherheit in Konfliktsituationen
•	� Abschlusspräsentation der  

betreuten Projekte

P e r s ö n l i c h k e i t s b i l d u n g

A c h t u n g :  D i e s e  P l ä t z e  
s i n d  s c h n e l l  v e r g r i f f e n !

24. – 25. Februar 2024, Radstadt
Anmeldeschluss: 14. Februar 2024

Flachgau: 20. April 2023 
Lungau: 6. April 2023 

Dauer: 110 UE / 96 LAZ-Punkte

Kosten: € 400,–  
Refundierung bei erfolgreichem  
Abschluss: € 100,–

Modul I: Anfang März 2024, Salzburg
Modul II: Anfang April 2024,  
Tirol/Vorarlberg

Modul III: Umsetzungsphase 
Modul IV: Ende Oktober 2024,  
Oberösterreich

Anmeldeschluss: 
10. Jänner 2024

Pinzgau: März 2023 
Pongau-Tennengau: 16. März 2023

A l l e  D e t a i l s  z u m  L e h r g a n g  
f i n d e s t  d u  a u f  d e r  H o m e p a g e .
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B a s i s t r a i n e r

D A S  B A S I S T R A I N E R - T E A M  
D E R  L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G :

V O R S TA N D S K L A U S U R E N

M O T I VAT I O N  –  E R F O LG  D U R C H  B E G E I S T E R U N G

R E D E N  &  A U F T R E T E N

W E I T E R E  W O R K S H O P S

Das Team der Salzburger BasistrainerInnen besteht aus Personen, die viel Erfahrung und Wissen über die Landjugend besitzen.

Dein Ziel ist ein gut organisiertes Landjugendjahr mit effektiver 
Aufgabenverteilung? Jede Person, die schon einmal eine  
Klausur erlebt hat, weiß wie viel Potenzial darin steckt.  
Mittels Teamaufgaben und verschiedener Übungen lernst du 
wie dein Team funktioniert. Die Basistrainer bereiten euch  
auf euer Landjugendjahr optimal vor.

Für Ausrückungen, Gruppenabende oder zum Mithelfen musst 
du manchmal hoffen, dass irgendwer kommt? Du willst das 
ändern und aus deiner Ortsgruppe eine dynamische, lustige 
und aktive Gruppe formen? Hier lernst du, wie’s geht.

Du möchtest dein Auf­
treten und Redetalent  
verbessern, nie mehr 
sprachlos sein und immer 
schlagfertige Antworten 
parat haben? Der profes­
sionelle Auftritt ist das 
Markenzeichen von  
Landjugendfunktionären.  
Carina Reiter zeigt dir  
einfache Tipps und Tricks, 
wie du Grußworte oder 
spontane Statements  
gekonnt und wirkungsvoll 
vermittelst.

Du möchtest deine Ziele erreichen oder dein Zeitmanagement 
verbessern? Elisabeth Huber zeigt euch wie’s geht. Ihr wollt in 
den sozialen Medien durchstarten, phänomenal gestaltete  
Flipcharts kreieren oder eine Neumitgliederlawine auslösen – 
für unser Basistrainer ist das kein Problem. Einfach anfragen 
und gemeinsam sorgen wir für ein spannendes und lösungs­
orientiertes Seminar.

F u n k t i o n ä r s s c h u l u n g e n

F E S T E  F E I E R N  O H N E  R I S I K O

H O M E PA G E - I N F O R M AT I O N S A B E N D

D AT E N B A N K S C H U L U N G

P R E S S E S C H U L U N G

Feste gehören gefeiert wie sie fallen!  
Ein besonders wichtiger Punkt in der  
Vorbereitung ist die Einhaltung der  
steuerlichen und rechtlichen Regelun­
gen. Doch was ist dabei zu beachten?  
Wir geben einen Überblick!

Inhalt: 
•	� Grundlagen der Gemeinnützigkeit
•	� Gewerbeordnung, Vereinsgesetz,  

Steuergesetz
•	� Herausforderungen bei Vereinsfesten
•	� Versicherung
•	� gesetzliche Bestimmungen 

Die Landjugend-Homepage, ein Must- 
Have für jede Ortsgruppe! Beim Infor­
mationsabend erfährst du, wie die  
Wartung und das Handling der Home­
page funktionieren. Parallel dazu wird 
gleich an der eigenen Homepage  
gearbeitet und diese mit Inhalt befüllt.  
Im kommenden Jahr wird speziell an  
der Vereinfachung und an der aktiven  
Facebook-Einbindung gearbeitet. 
Die Kosten für die jährliche Nutzung  
belaufen sich auf € 85,–.  
Eine Erstellungsgebühr wie bei anderen  
privaten Homepages gibt es nicht.

Du bist DatenbankbetreuerIn und willst 
das Mitgliedermanagement deiner  
Ortsgruppe rocken? Bei dieser Schulung 
lernst du die wichtigsten Schritte.  
Nach der Schulung kannst du voller  
Effizienz und Schnelligkeit mit  
der Datenbank arbeiten. 

Für erfolgreiche Vereins- und Jugend­
arbeit ist der Umgang mit Print- und 
Onlinemedien ein wichtiger Baustein.  
Die Bezirksblätter Salzburg-Redakteurin 
Angelika Pehab zeigt dir einfache Tipps 
und Tricks für eine gelungene Bericht­
erstattung. Du lernst einfache Werkzeu­
ge zum Schreiben eines Artikels, was ein  
gutes Pressefoto ausmacht und was es  
bei Bildrechten zu beachten gibt.

•	 Behördengänge
•	� Hygieneverordnung,  

Allergeninformation
•	 Abfallwirtschaftsgesetz
•	 Aufsichtspflicht

Dauer: 19.00 – 21.30 Uhr /  
2,5 LAZ-Punkte

Kosten: kostenlos für alle Mitglieder  
und Funktionäre

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr /  
3 LAZ-Punkte

Teilnehmer:  
8 – 15 Personen

Referentin: Margreth Rehrl

Preis: kostenlos

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 3 LAZ

Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Margreth Rehrl

Preis: kostenlos

Dauer: 18.30 – 21.30 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 10 – 15 Personen

Referentin: Platzhirsch Redaktion (PZG)
Bezirksblätter-Chefredakteurin
Julia Hettegger Bakk. phil. MA (FLG)

Kosten: € 10,–

Pflichtveranstaltung für alle Land
jugendgruppen, die jährlich Feste  
veranstalten oder ein Jubiläumsfest  
geplant haben! Teilnahme nur für 
Landjugendfunktionäre.

15. März 2023
Bezirksblätter Pongau

Bernhard Imlauer Carina Reiter Elisabeth Huber Margreth Rehrl Markus Aigner Michael Lerchner Bernhard Müller

S O  F U N K T I O N I E R T ’ S :

•	� Kontaktiere das Landjugendreferat 
oder deine/n Bezirksbildungsreferen­
tIn und gib dein Wunschthema und  
Terminvorschläge bekannt.

•	� Bei Klausuren erfolgt anschließend  
die inhaltliche Feinabstimmung  
zwischen TrainerIn und dir.

•	� Fixierung von Ort, Zeit und Dauer.
•	� Teilnehmerlisten und Feedbackbögen  

an das LJ-Referat senden, damit deine 
Ortsgruppe die LAZ-Punkte erhält.

Investition: € 180,– bei Halbtags- und € 360,– 
bei Ganztags-Kursen + € 0,42 / km

Nähere Informationen zu den  
Basistrainern der Landjugend  
Salzburg und den angebotenen 
Workshops findest du auf  
der Homepage unter  
sbg.landjugend.at. 

lt. Ausschreibung

Online: 7. Juni 2023

Online: 16. Mai 2023
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F u n k t i o n ä r s s c h u l u n g e n

M OT I V I E R T  Z I E L E  E R R E I C H E N  –  TO O L S  
F Ü R  P L A N B A R E N  E R F LO G

L E A D E R S H I P  –  W A S  M A C H T  
G U T E  F Ü H R U N G S P E R S O N E N  A U S ?

Ein jeder Funktionär organisiert, fasst  
Gedanken in Worte und vertritt Standpunkte. 
Tipps und Erfahrungsaustausch mit Fokus auf 
Leitung einer Gruppe, Sitzungen moderieren, 
Neumitglieder integrieren und Umgang mit  
verschiedenen Gruppengrößen sind Thema. 

Dauer: 3 Stunden / 3 LAZ-Punkte

Referentin: Carina Reiter

Kosten: € 10,– / € 15,–  
je nach Teilnehmeranzahl

Du fragst dich, was erfolgreiche Menschen 
anders machen, um schnell ihre Ziele zu er­
reichen und wie auch du das schaffen 
kannst? Du möchtest in deiner Landjugend­
gruppe Großartiges leisten, weißt aber noch 
nicht genau wie? Dann bist du bei diesem 
Seminar genau richtig!

Dauer: 3 Stunden

Referent: Manuel Lanzerstorfer

Kosten: lt. Ausschreibung

20. September 2023

V E R A N S TA LT U N G E N  M O D E R I E R E N

Bei der Landjugend kommt man immer  
wieder in die Situation, bei Veranstaltungen zu 
moderieren. Dabei müssen allerdings einige 
Dinge besonders beachtet werden: Welches 
Auftreten habe ich auf der Bühne und welche 
Wirkung erzeuge ich? In welcher Reihenfolge 
sollen Ehrengäste begrüßt werden und wie kann 
ich sie bei Diskussionen und Siegerehrungen 
einbinden? Worauf muss ich im Umgang mit  
Mikro und Technik besonders achten? 

Dauer: 3 Stunden 

Referent: Manuel Lanzerstorfer

Kosten: lt. Ausschreibung

5. April 2023

J U N G  U N D  N I C H T  A U F Z U H A LT E N  –  D E I N E N  I D E E N  
G E H Ö R  V E R S C H A F F E N

Du bist in jungen Jahren bereits in einer Führungs­
position vertreten und hast immer wieder mit Vor­
urteilen von Älteren zu kämpfen? Du möchtest gerne 
in deinem Auftreten sicherer werden und selbstbe­
wusster argumentieren können? Dann ist das Semi­
nar genau das richtige für dich, hier erfährst du 
Tipps und Tricks für einen souveränen Auftritt den 
sogar einen Firmenchef blass aussehen lassen.

Dauer: 3 Stunden 

Referentin: Claudia Humer

Kosten: lt. Ausschreibung

18. Oktober 2023

9. Jänner 2023

M I T  D I E S E M  J A H R E S T H E M A  H I N T E R F R A G E N  W I R  N E B E N  D E M  K L I M A W A N D E L  A U C H  D E N  K O N S U M .  
W I R  M Ö C H T E N  D A R A U F  A U F M E R K S A M  M A C H E N  U N D  B I E T E N  D E M E N T S P R E C H E N D E  K U R S E  A N . 

D U . I C H . W I R  –  F Ü R  E I N  G E M E I N S A M E S  M O R G E N

K U L I N A R I S C H E  W E LT R E I S E

U P C Y C L I N G  K U R S  –  A U S  A LT  M A C H  N E U

F L I P C H A R T G E S TA LT U N G

F R A U E N P O W E R  I M  W A L D

Wie es eine Agrarkreisreihe gibt, so gibt  
es heuer auch eine Reise mit dem Kochen. 
In jedem Gau wird ein Kochkurs organisiert. 
Hier kannst du dein Wissen von den ver­
schiedenen Kulturen im Kochen erneuern 
und verbessern.

Es gibt so viele ungebrauchte Dinge die im 
Dachboden, Keller oder in der Garage viel  
zu viel Platz in Anspruch nehmen. Wir haben 
die perfekte Lösung für dich. Du nimmst  
deine alten Sachen mit zur Kreativwerkstatt 
Altenmarkt und gibst deinen alten Gebrauchs­
gegenständen eine zweite Chance. 

Überrasche deine Mitschüler bei einem  
Referat oder deine Landjugendmitglieder bei 
einem Seminar mit einer außergewöhnlichen 
Bildsprache. Sie fördern damit ein leichteres 
Verstehen der Inhalte, erhöhen die Aufmerk­
samkeit und sorgen für gute Stimmung.  
Mit individuell gestalteten Flipcharts unter­
streichst du deinen professionellen Auftritt 

Mädels aufgepasst! Ihr seid interessiert  
an der Fortswirtschaft habt aber vielleicht 
nicht das richtige Know-how um beim  
Forstwettbewerb mitzumachen?  
Mit dem Kurs verbesserst du deine Grund­
kenntnisse in Sachen Forstwirtschaft und 
erlernst die richtige Motorsägentechnik.

Weitere Details: lt. Ausschreibung

Weitere Details: lt. Ausschreibung

Termin: 9. Februar 2023

Termin: April 2023

Dauer: 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

Dauer: lt. Ausschreibung

als Vortragender oder überrascht deine  
Mitschüler und Mitglieder mit kreativer  
Visualisierungstechnik.

Dauer: ca. 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Carina Reiter

Referentin: Eva Hirscher
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T H E M A D E TA I L S

F O T O G R A F I E K U R S  ( P Z G )
Termin: August
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Eva Reifmüller
Kosten: lt. Ausschreibung

G E N E R AT I O N E N K O C H K U R S 
( LG )

Termin: April
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 12 Personen

Referentin: Jasmin Hinterberger
Kosten: lt. Ausschreibung

G R A F F I T I K U R S  ( F LG )
Termin: 1. Juli 2023
Dauer: 6 Stunden / 3 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referent: Martin Mayerhofer
Kosten: lt. Ausschreibung

H A A R S C H M U C K  A U S  
T R O C K E N B L U M E N  ( F LG )

Termin: 23. Mai 2023
Dauer: 4 Stunden / 2 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Brigitte Dörner
Kosten: lt. Ausschreibung

L U N G A U E R  
S P E Z I A L I T Ä T E N  ( LG )

Termin: Mai
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentinnen: Elisabeth Bauer, Heidi Schitter
Kosten: lt. Ausschreibung

O S T E R B A C K K U R S  ( F LG )
Termin: 6. April 2023
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Carmen Glück 
Kosten: lt. Ausschreibung

P I Z Z A  &  P A S TA  K O C H -
K U R S  ( F LG )

Termin: 8. März 2023
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Resy Straßer
Kosten: lt. Ausschreibung

S E L B S T V E R T E I D I G U N G S -
K U R S  ( P Z G )

Termin: April
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: lt. Ausschreibung
Kosten: lt. Ausschreibung

S U S H I  K O C H K U R S  ( F LG )
Termin: 27. Mai 2023
Dauer: 5 Stunden / 2,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 12 Personen

Referentin: lt. Ausschreibung
Kosten: lt. Ausschreibung

V E G E TA R I S C H  &  V E G A N 
K O C H K U R S  ( F LG )

Termin: 24. Jänner 2023
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Carmen Glück
Kosten: lt. Ausschreibung

S I R U P  &  L I K Ö R E  ( F LG )
Termin: 13. Juni 2023
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Resy Strasser
Kosten: lt. Ausschreibung

K E K S B A C K K U R S  ( F LG )
Termin: 4. Dezember 2023
Dauer: 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte
Teilnehmer: max. 15 Personen

Referentin: Carmen Glück
Kosten: lt. Ausschreibung

We  w a n t  y o u ! 

L A N D J U G E N D M I T G L I E D E R  –  
P R O F I S  I N  V E R S C H I E D E N S T E N  B E R E I C H E N

K R E AT I V W O R K S H O P S  können aber noch viel mehr sein! 

K R E AT I V W O R K S H O P S  –  F Ü R  A L L E  B E Z I R K E  B U C H B A R
K U N T E R B U N T  D U R C H S  J A H R !

Was ist zu tun, damit ein Kurs stattfindet? 
·	� Kontaktdaten bei deiner/deinem Bezirksbildungsreferentin/-en 

(siehe Seite 6) anfordern.
·	� Termin, Ort, Material und Allfälliges vier Wochen vor  

dem gewünschten Kurs mit dem/der ReferentIn  
vereinbaren und klären.

·	� Nach dem Kurs die Unterlagen (TN-Liste und Evaluierungs­
bögen) und Fotos an das LJ-Referat schicken – ansonsten  
gibt es keine LAZ-Punkte!

Landjugend Salzburg, Maria-Cebotari-Str. 5, 5020 Salzburg, Tel.: 0662/64 12 48-372,  
landjugend@lk-salzburg.at, www.sbglandjguend.at

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

D U  K A N N S T  E T W A S  B E S O N D E R S  G U T  O D E R  H A S T  E I N E  L E I D E N S C H A F T,  
D I E  D U  G E R N E  W E I T E R G E B E N  W Ü R D E S T ?

Viele Mitglieder und Funktionäre würden sich freuen, wenn du dein Wissen mit uns teilst. Egal ob Handwerkliches, Kreatives oder  
ganz was anderes – melde dich bei deiner Bezirksbildungsreferentin/deinem Bezirksbildungsreferent oder im Landjugendreferat  
(bei Jasmin Hinterberger). Gemeinsam planen wir dein Seminar für interessierte Mitglieder oder deine Ortgruppe/Bezirk. 

Auch ehemalige Mitglieder sind herzlich eingeladen Workshops oder Besichtigungen anzubieten. Also wenn du jemanden kennst,  
von dem du gern etwas lernen möchtest, melde dich bei uns.

Wir freuen uns auf dich!

G L Ä S E R  G R A V I E R E N F L E C H T F R I S U R E N  G E S TA LT E N

Kreativ sein, anderen eine Freude bereiten und garantiert immer 
ein individuelles Geschenk für jeden Anlass – das kann ganz 
einfach sein. Claudia Frauenschuh (Instagram:@claudias- 
creative_glasses) stellt bei diesem Workshop ihr Hobby vor  
und zeigt die Kunst der Glasgravur.

Eine Frisur selbst zu machen, ist mit den richtigen Handgriffen 
gar nicht so schwer. Sandra Kühleitner zeigt dir bei diesem  
Kurs auf was du achten musst, welche Grundtechniken es gibt 
und dass du gar nicht viel Zubehör brauchst um abwechslungs­
reiche Frisuren zu gestalten.

Claudia Frauenschuh, Flachgau Sandra Kühleitner, Flachgau

S T R O H S T E R N E  B A S T E L N

E P O X I D H A R Z K U R S

Was wäre eine Weihnachtsdeko ohne Strohsterne? Egal ob  
traditionell aus Stroh und rotem Garn oder modern mit einem 
Glitzerband. Mit einer Legeform und unter Anleitung von  
Elisabeth Huber gelingen diese kleinen Kunstwerke garantiert.

In diesem Kurs lernt dir Christoph Bichler was Epoxidharz ist, 
wie man damit arbeitet, was man alles benötigt um damit zu 
arbeiten und was man alles damit machen kann. Außerdem  
wird gemeinsam ein Kunstwerk erstellt. 

Elisabeth Huber, Pongau-Tennengau

Christoph Bichler, Pinzgau

G E N E R AT I O N E N K O C H K U R S

F L O R I S T I K K U R S

Die Liebe zum Kochen und zum gutem Essen verbindet bekannt­
lich Generationen. Das Essen von Mama und Oma schmeckt 
doch immer am besten. Wie soll man da mithalten können?  
Ganz einfach, in dem man gemeinsam einen Kochkurs besucht. 

Egal wofür ihr Gestecke benötigt – Madeleine zeigt euch  
wie ihr ganz einfach eine passende Dekoration zaubert.  
Mit ein paar einfachen Tipps und Tricks könnt ihr einen  
wunderschönen Blumenschmuck selbst gestalten.

Jasmin Hinterberger, Lungau

Madeleine Pichler, Pinzgau

Für die Organisation eines Kurses steht dir deine Bezirksbildungsreferentin/dein Bezirksbildungsreferent gerne zur Verfügung.
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K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

G R I L L K U R S

C O C K TA I L K U R S

P R A L I N E N K U R S

B R OT B A C K K U R S

W I L D K O C H K U R S

C A N V A  S C H U L U N G

T Ö P F E R K U R S

S E L F M A D E - S U S H I  K U R S

H A A R F L E C H T K U R S

Bei einem Grillkurs geht es in erster 
Linie darum, verschiedene Fleischsorten 
zu grillen. Bei der Zubereitung am Grill, 
gibt es einige Tricks, damit Steaks nicht 
zäh werden, sondern auf der Zunge zer­
gehen. Und natürlich gibt es auch vege­
tarische Leckerbissen. Somit ist für 
jeden Geschmack etwas dabei und die 
Grillfeiern im Sommer sind gerettet.

In diesem Cocktailkurs lernst du die 
Zubereitung von verschiedenen inter­
nationalen Mixdrinks. Nach diesem Kurs 
kannst du deine Gäste auf Partys  
oder bei einem gemütlichen Abend mit 
deinem selbst angefertigten Cocktails 
beeindrucken.

Dieser Pralinenkurs ist für alle Genießer 
süßer Kleinigkeiten genau das Richtige. 
Hier lernt ihr verschiedene Füllungen 
von Pralinen und wie man sie auf ver­
schiedene Art und Weise verzieren 
kann.

Welches Mehl ist für Brot geeignet?
Wie bekommt mein Brot eine leckere 
Kruste? Hier lernst du die richtige 
Mischung für das Gebäck, damit garan­
tiert jeder Teig aufgeht. Vom Sauerteig 
bis zur Verkostung des frischen Gebäcks 
wird jeder Schritt im Detail erklärt.

Wild ist für echte Kenner und Genießer … 
aber wie schaut es mit dem Kochen  
aus? Passend zur Saison bietet sich  
im Herbst dazu ein Kochkurs rund  
um das Wildfleisch für dich an.  
Mit einer praxiserfahrenen Referentin 
gelingt diese Spezialität auch  
Anfängern. Neben dem Zubereiten  
vom Fleisch werden auch passende  
Beilagen gezaubert.

Einladungen für Kurse und Agrarkreise, 
Insta-Posts und -Stories und vieles mehr 
wird in letzter Zeit vermehrt mit Canva 
gemacht. Damit auch du dich bestens 
damit auskennst und ansprechende  
Grafiken erstellen kannst, bieten wir 
einen Einführungskurs mit Grafikerin  
Alexandra Haberl an. An einem Abend 
erfährst du Grundlegendes über die 
Arbeit auf deinen Social-Media-Kanälen 
und bekommst eine Einführung in das 
Online-Freeware-Programm Canva.

Hier kannst du töpfern was du möchtest: 
Ob Geschirr, Schalen, Vasen, Blumen­
töpfe, Figuren oder Dekoration für Haus 
und Garten, deiner Kreativität sind  
keine Grenzen gesetzt.
Von Modellieren bis Glasieren kannst  
du alles selbst gestalten und experimen­
tieren. 

Sushi schon einmal selbst gemacht? 
Alex Neumayer zeigt dir, wie du Sushi 
mit unserer Alpenregion verbinden 
kannst. Ob für Veganer, Vegetarier oder 
Fleisch und Fischliebhaber, hier sind für 
jeden Geschmack die passenden Sushis 
dabei. Schritt für Schritt bekommst du 
die richtigen Anleitungen dafür. Gemein­
sam werden verschiedene Sushi-Formen 
(Maki, Nigiri, Oshi, Chriashi) ausprobiert 
und im Anschluss verkostet.

Ein geflochtener Zopf oder doch lieber 
eine Hochsteckfrisur? Hier lernt ihr ver­
schiedene Frisuren für das Dirndl oder 
das Ballkleid. Mit passenden Tipps und 
Tricks sitzt die Frisur den ganzen Abend!

Flachgau: 16. Mai 2023
Pinzgau: Juni 2023

Flachgau: 11. März 2023
Pongau-Tennengau: 11. Mai 2023

Flachgau: 9. Mai 2023
Pinzgau: Jänner 2023

Pongau-Tennengau: 7. Februar 2023
Lungau: Jänner 2023
Pinzgau: Juli 2023

Pinzgau: September 2023
Flachgau: 12. Oktober 2023

Online: Oktober 2023

Flachgau: November 2023
Pinzgau: Oktober 2023
Lungau: März 2023

Pongau-Tennengau: März 2023
Flachgau: 27. Mai 2023

Pinzgau: Oktober 2023
Lungau: Juni 2023

Dauer: 18.00 – 22.00 Uhr / 2 LAZ-Punkte

Referent: Stefan Auernig (FLG)

Kosten: lt. Ausschreibung 

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: lt. Ausschreibung

Kosten: € 15,–/20,–

Dauer: 18.30 – 21.30 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Katharina Wörndl (FLG)

Kosten: lt. Ausschreibung

Dauer: 18.30 – 21.30 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentinnen: Elisabeth Bauer (LG)
Edith Handl-Herzog (PZG)

Kosten: lt. Ausschreibung

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Resy Strasser (FLG)
Anna Feuersinger (PZG)

Kosten: lt. Ausschreibung

Du willst mitmachen und deine Grafik-
Kenntnisse auf Vordermann bringen?  
Dann melde dich im Landjugendreferat an!

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Referentin: Alexandra Haberl

Dauer: lt. Ausschreibung 

Referentin: Susanne König (FLG)

Kosten: lt. Ausschreibung 

Dauer: 13.00 – ca. 19.00 Uhr

Referent: Alex Neumayer

Kosten: € 55,–

Dauer: lt. Ausschreibung

Referentinnen: Michaela Hofer (PZG) 
Salon Erika (LG)

Kosten: lt. Ausschreibung

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s
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Den ländlichen Raum als unseren Lebensraum intakt halten, mitgestalten und stärken – 
das ist Landjugend. Wir vermitteln Wissen und Fähigkeiten für die bäuerlichen  
UnternehmerInnen der Zukunft und die agrarisch begeisterten Nicht-LandwirtInnen.

L a n d w i r t s c h a f t  
u n d  U m w e l t

A U S S C H U S S  L A N D W I R T S C H A F T  &  U M W E LT

Pongau-Tennengau: 
Andreas Hafner
Tel.: 0660/7050939
andreas.hafner26@gmx.at

D e r  A u s s c h u s s  L a n d w i r t s c h a f t  &  U m w e l t  f r e u t  s i c h  a u f  d i e  g e m e i n s a m e  Z u s a m m e n a r b e i t !

Lungau:
Bernhard Winkler
Tel.: 0678/1296352
bernhardwink1@gmail.com

Flachgau:
Bernhard Bruckmoser
Tel.: 0664/5485114
b.bruckmoser.bb@gmail.com

Die BezirksagrarreferentInnen des Auschusses Landwirtschaft  
& Umwelt sind eure Ansprechpartner für Agrarkreise, Wünsche  
zu Fachthemen sowie Mäh- und Forstkurse.

Ihr möchtet euer agrarisches Wissen erweitern?
Ihr habt Fragen zum landwirtschaftlichen Bildungsangebot?
�Ihr habt Fragen zu den Bewerben?

Pinzgau:
Thomas Steiner
Tel.: 0660/6421387
thomas.steiner098@gmail.com

F O R S T W E T T B E W E R B E

B E W E R B S T R A I N I N G  F Ü R  F O R S T-  U N D  M Ä H W E T T B E W E R B

M Ä H W E T T B E W E R B E  &  A G R A R -  U N D  G E N U S S O LY M P I A D E

Die landwirtschaftliche Bewerbssaison 
wird spektakulär eröffnet – mit dem  
Landesentscheid Forst. Das Holztechni­
kum Kuchl in der Holzgemeinde Salzburgs 
stellt einen idealen Austragungsort für  
die Salzburger Motorsägen-Akrobaten 
dar. Neueste Landtechnik rundet das  
Programm ab.

Sowohl theoretisches Fachwissen als 
auch der praktische Umgang mit der 
Motorsäge sind gefragt.

Um die Vorbereitung zu erleichtern,  
werden Trainingseinheiten in deinem 
Bezirk organisiert. Mit den Bewerbstrai­
nings förderst du dein Talent und deinen 
Erfolg bei den Bewerben! Forst und 
Mähen stehen zur Auswahl. Mach auch 
du deinen Schritt auf die Erfolgsspur und 
melde dich bei deinem Agrarreferenten!

Bewerbsmäßiges Sensenmähen ist  
einzigartig in der Landjugend. Ansporn 
durch Wettbewerb, Spaß und Fairness 
werden beim Bewerb groß geschrieben. 
Beim Landesentscheid wählen die  
TeilnehmerInnen aus zwei Kategorien: 
•	 Traditionelle Sense 
•	 Profiklasse 

Die Stationen sind:
•	� Fachtheorie
•	� Erste Hilfe und Unfallverhütung
•	� Fallkerb- und Fällschnitt
•	� Kettenwechsel
•	� Kombinationsschnitt
•	� Präzisionsschnitt
•	� Durchhacken
•	� Geschicklichkeitsschneiden 

Parzellengröße und Blattlänge:
•	� Traditionelle Sense Damen:		

max. 90 cm Blattlänge und 5 x 5 m
•	� Traditionelle Sense Burschen:	

max. 90 cm Blattlänge und 5 x 7 m 
•	� Profiklasse Damen bis 29 Jahre:	

Blattlänge frei wählbar, 5 x 7 m
•	� Profiklasse Herren bis 29 Jahre:	

Blattlänge frei wählbar, 10 x 10 m

Vor allem junge forstbegeisterte  
Landjugendmitglieder sind sehr herzlich 
zum Landesentscheid eingeladen.  
Startberechtigung und Kontingent  
werden in der Ausschreibung bekannt­
gegeben. Schutzausrüstung ist Pflicht 
und muss den Sicherheitsanforderungen 
entsprechen! (Ablaufdatum)

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos

Agrar- und Genussolympiade (AUGO)
Landwirtschaftsexperten und Lebens­
mittelkenner aufgepasst! Bei der  
Agrar- und Genussolympiade könnt ihr 
euer Wissen unter Beweis stellen. 
Aufgebaut auf mehrere Stationen be­
schäftigen sich die Zweierteams mit 
Themen rund um die Land- und Forst­
wirtschaft und erwarten Fragen und  
Praxisaufgaben aus der vielfältigen  
Welt der Lebensmittel.

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos

Wir suchen Salzburgs  
beste Forstakrobaten!

LANDESENTSCHEID:
13. Mai 2023, Kuchl

BUNDESENTSCHEID: 
11. – 13. August 2023, Tamsweg (LG)

BEZIRKSBEWERBE: 
Flachgau: 21. Mai 2023
Pinzgau: 7. Juni 2023

EUROPAMEISTERSCHAFT im Handmähen:
27. – 30. Juli 2023
LANDESENTSCHEID AUGO:
24. Juni 2023, Flachgau

BUNDESENTSCHEID AUGO:
28. – 30. Juli 2023, Kärnten

We t t b e w e r b e

Flachgau: 23. April 2023, Forst
Pinzgau mit Pongau-Tennengau:  
März/April, Forst

Weitere Vorbereitungskurse: 
lt. Ausschreibung
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K U R S R E F E R E N T I N D AT U M O R T

BESICHTIGUNG FISCHZUCHT lt. Ausschreibung März Pinzgau

BESICHTIGUNG SCHNAPS-
GINBRENNEREI

Wimmer Matthias Jänner Pinzgau

EPOXIDHARZKURS Christoph Bichler Juni Pinzgau

EPOXIDHARZKURS Christoph Bichler September Flachgau

FÜHRUNG DURCH DIE  
BIENENWELT IMKEREI HÖTTL 
SA ALFELDEN

Franz Höttl Juni Pinzgau

GEMÜSEVERARBEITUNGS-
KURS

lt. Ausschreibung
7. September 
2023

Pongau- 
Tennengau

HOLZ BIEGEN lt. Ausschreibung Februar Pinzgau

KÄSEVERKOSTUNG PinzgauMilch September Pinzgau

LIKÖRVERKOSTUNG Hans Schiefer Jänner Lungau

MILCHVERARBEITUNGSKURS lt. Ausschreibung 12. Juli 2023 Flachgau

MILCHVERARBEITUNGSKURS lt. Ausschreibung 7. März 2023
Pongau- 
Tennengau

BIOPILZE lt. Ausschreibung 24. April 2023 Flachgau

IMKERKURS Andreas Brandl 17. Mai 2023 Flachgau

BESICHTIGUNG BIO ART  
C AMPUS SEEHAM

lt. Ausschreibung 1. März 2023 Flachgau

PFLANZKURS Anja Egger März Pinzgau

POWER UP FORST lt. Ausschreibung Mai Pinzgau

SCHADER BETRIEBS
BESICHTIGUNG

lt. Ausschreibung Mai Tamsweg

SEIFENKURS lt. Ausschreibung Februar Pinzgau

SEIFENKURS Resy Strasser Februar Flachgau

STIEGL GENUSSREISE lt. Ausschreibung
2. September 
2023

Stiegl  
Brauwelt

WEINVERKOSTUNG Elisabeth Eisner März
Gellnwirt 
Tamsweg

ZAUNBAUKURS Rudigiert Herbert April Pinzgau

BESICHTIGUNG WASTLER  
ZEDERHAUS

lt. Ausschreibung April Lungau

A G R A R P O L I T I S C H E S  S E M I N A R

H O F Ü B E R N E H M E R S E M I N A R

O B S T B A U M S C H N I T T K U R S

Referenten: 
Vertreter aus Landwirtschaft,  
Wirtschaft und Politik 

Teilnehmer: 30 – 150 Personen 

Kosten: kostenlos

Dauer: halbtägig / 3 LAZ-Punkte

Auf einem Hof sind meist mehrere Gene­
rationen beheimatet. Die Übergabe und 
das Zusammenleben sind des Öfteren 
sehr herausfordernd. Verständnis,  
Toleranz und das Vertreten der eigenen  
Interessen sind der Grundstock, welcher 
gebaut werden muss, um alles geregelt 
in die Hände der Jüngeren zu geben.

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 3 LAZ-Punkte

Teilnehmer: max. 30 Personen 

Referentin: Karin Deutschmann-Hietl  
und Mag. Angela Dengg

Kosten: lt. Ausschreibung

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

Für nähere Informationen zu Datum 
und Ort steht euch euer Bezirks
agrarreferent gerne zur Verfügung.

Termin: 8. März 2023, Pfarrwerfen

Der richtige Obstbaumschnitt und die 
richtige Veredelung will gelernt sein.  
Mit einem fachgerechten Schnitt wird 
der Wuchs verbessert und die Gesund­
heit des Baumes gestärkt. Bei diesem 
Agrarkreis lernt ihr was bei einem  
Kronenaufbau wichtig ist, die Sicherheit 
bei einem Baumschnitt und wann der 
richtige Zeitpunkt fürs Schneiden ist.

Kosten: lt. Ausschreibung

Teilnehmer: 10 – 15 Personen

Termin: 
Lungau: Juli 
Pinzgau: Mai
Flachgau: 4. März 2023

A LT E S  H A N D W E R K  N E U  E R L E B E N

Salzburg ist bekannt für seine Traditionen 
und Bräuche. In jedem Bezirk Salzburgs 
werden andere regionale Bräuche und 
handwerkliche Besonderheiten gelebt. 
Gemeinsam mit den Bildungs- und 
AgrarreferentInnen wurde dieses  
Kursangebot erarbeitet. In den einzel­
nen Kursen und Workshops vermitteln 
erfahrene ReferentInnen traditionelles  
Wissen und kulturelles Handwerk.

Inhalt: 
•	 altes Handwerk kennenlernen
•	� traditionelles Wissen vermitteln  

und weitergeben
•	� bezirksweise abgestimmtes  

Kursprogramm

Dauer: 3 – 8 Stunden / 1,5 – 4 LAZ-Punkte

Kosten: lt. Auschreibung

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

Für nähere Informationen zu Datum 
und Ort steht euch euer  
Bezirksbildungs- und Agrarreferent 
gerne zur Verfügung.

Termin: 8. Februar 2023
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K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

V O M  F E L D  A U F  D E N  T E L L E R  –  D A S  G E T R E I D E

Für nähere Informationen steht euch Bezirksagrarreferent Bernhard Winkler 
gerne zur Verfügung.

L AN DJ UG E N D AG RARKR E I S E

AG RARR E I S E  –  S E LBSTBAU

G I RLS ON LY AG RARKR E I S E

Mit einer Reise durch den Pinzgau werden wir bei verschiedenen 
Bauern halt machen und uns ihre selbstgebauten Bauobjekte 
besichtigen. Die Landwirte erklären uns, wie sie auf ihre krea­
tiven Ideen gekommen, wie sie die verschiedenen Maschinen 
angefertigt haben und welche Teile sie in der Maschine wieder­
verwertet haben. 
Starten werden wir in St. Johann im Pongau, wo wir gemeinsam 
mit der Agrarreise beginnen.

Dauer: 8.00 – ca. 12.00 Uhr 

Kosten: lt. Ausschreibung

Inhalte: Diskussionsrunden  
und Betriebsbesichtigungen

Dauer: 19.00 – 21.00 Uhr / 2 LAZ-Punkte

Teilnehmer: ab 8 Personen

Lungau: Jänner 2023 
Lungauer Alpakas

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht euch  
euer Bezirksagrarreferent gerne zur Verfügung.

Letztes Jahr wurde auf den Anbau des 
Getreides genauer eingegangen.  
2023 plant die Landjugend Lungau  
weitere Kurse, wo Getreide eine wichti­
ge Zutat ist. Im September gibt es  
einen Brotbackkurs aus Getreide und 
„Eachtling“ und im Oktober eine Bier­
verkostung bei der Mühltaler Brauerei. 

Dauer: lt. Ausschreibung

Teilnehmer: 8 – 15 Personen

Referenten: 
Bierverkostung: Christian Mauser
Brotbackkurs: lt. Ausschreibung

Kosten: lt. Ausschreibung 

Die Wurzeln der Landjugend liegen in der Landwirtschaft.  
Aus diesem Grund wird den landwirtschaftlich interessierten  
Mitgliedern ein zielgerichtetes Programm geboten: Die Land­
jugend Agrarkreise. Bezirks- und Ortsgruppen-AgrarreferentIn­
nen organisieren Betriebsbesichtigungen und Diskussionsaben­
de über die Landwirtschaft in Salzburg. Dabei wird großer Wert  
auf die Vernetzung und den Austausch mit erfahrenen  
UnternehmerInnen gelegt.

Ein Highlight im heurigen Jahr wird die Durchführung der  
Girls only Agrarkreise sein, welche in jedem Landjugendbezirk 
stattfinden. Diese Diskussionen und Betriebsbesichtigungen 
sind speziell für junge Bäuerinnen, Hofübernehmerinnen  
und landwirtschaftlich begeisterte Nicht-Landwirtinnen.  
Es werden zum Beispiel landwirtschaftliche Betriebe mit  
Marktnischen besichtigt.

Termin: Oktober
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Die Landjugend ist vielerorts Garant für ein attraktives Freizeitprogramm.  
Bei den verschiedenen Bewerben stellen die Mitglieder ihr Können unter Beweis.  
Neben Bällen und Festen beweist die Landjugend Verantwortung durch die Organisation 
verschiedenster Projekte. Soziale und gemeinnützige Projekte fördern die Gemeinschaft 
und prägen junge Menschen.

S p o r t  u n d  
G e s e l l s c h a f t

A U S S C H U S S  S P O R T  &  G E S E L L S C H A F T

Pongau-Tennengau:
Laireiter Lucas
Tel.: 0664/3964241
lucas.laireiter@gmx.at

D e r  A u s s c h u s s  S p o r t  &  G e s e l l s c h a f t  f r e u t  s i c h  a u f  d i e  g e m e i n s a m e  Z u s a m m e n a r b e i t !

Lungau: 
Petra Brandstätter
Tel.: 0650/9933611
petra_brandstaetter@icloud.com

Flachgau: 
Florian Huber
Tel.: 0664/88637902
florianhuber58@gmail.com

•	 Sport-Bewerbe
•	 Bewerbstrainings
•	 Landesprojektwettbewerb
•	 Jahresaktionen

Der Ausschuss Sport &  
Gesellschaft ist deine  
Anlaufstelle für Fragen  
und Anliegen zu: 

Pinzgau: 
Noah Fischer
Tel.: 0676/6220030
noah.fischer810@gmail.com

W i n t e r s p i e l e  u n d  S o m m e r s p i e l e

W I N T E R S P I E L E

S O M M E R S P I E L E

Gleich zu Beginn des Jahres folgt das  
erste der zwei sportlichen Highlights 
im Landjugendjahr – die Winterspiele! 
Über 800 TeilnehmerInnen kämpfen  
entweder um die schnellste Linie oder  
um die begehrte Mittelzeit.

Gestartet wird in den  
klassischen Bewerben:
•	� Snowboard
•	� Skifahren
•	� Eisstockschießen  

(6 Personen pro Team)
•	� Paarrodeln (1 Mädchen + 1 Bursche)

Das Highlight in der heißen Jahreszeit.  
In fünf Disziplinen kämpfen Land
jugend-Mitglieder um den Landessieg! 

Fußball: 
Das Fußballturnier wird  
im Kleinfeld ausgetragen: 
•	� Mixed-Mannschaft  

(6+2 Damen oder Herren)
•	� Burschenmannschaft bestehend  

aus sieben Burschen + Ersatz
•	� Spielmodus wird nach  

Anmeldeschluss vereinbart  
und ist entweder „jeder gegen jeden“ 
oder Gruppenphase mit Finale

Die Alpinen starten in den Kategorien  
Mädchen und Burschen (Riesentorlauf ),  
jeweils in zwei Altersgruppen:
•	� Altersgruppe I:  

Jahrgang 2004 und jünger
•	 A�ltersgruppe II: 
	 Jahrgang 1987 – 2003

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten: lt. offizieller Ausschreibung

Volleyball: 
Eine Mannschaft besteht  
aus vier Personen. 
•	� Gespielt wird im Mixed-Team  

(3+1 oder 2+2)
•	 Spielmodus: Gruppenphasen und Finale
•	� Das Volleyball-Reglement steht auf  

www.sbglandjugend.at zur Einsicht.

Teamlauf:
Die Trendsportart für Genießer und  
Konditionswunder!
•	� Gegangen oder gelaufen wird entlang  

einer gekennzeichneten Route
•	� 2 bis 3 sportliche Stationen sind  

auf der Route zu bewältigen.
•	� Wertung: Damenklasse, Herrenklasse, 

gemischt

Termin: 27. Jänner 2024
Flachgau
Anmeldeschluss:  
ortsgruppenweise  
bis 15. Jänner 2024

Weitere Informationen auf  
sbg.landjugend.at

Termin: 22. Juli 2023  
Pongau-Tennengau

Riesenwuzzlerturnier:
Da kommt der Spaß nicht zu kurz!
•	� Ein Team besteht aus fünf Personen
•	� Teamzusammensetzung ist  

frei wählbar
•	� Spielmodus: Gruppenphase, Finale

Strickziehen:
Hier ist Muskelkraft gefragt!
•	 Ein Team besteht aus fünf Personen
•	� Siegreich ist, wer den Gegner über die 

Markierung zieht
•	� Wertung: Damenklasse, Herrenklasse

Dauer: 1 Tag / 3 LAZ-Punkte

Kosten: lt. offizieller Ausschreibung

Weitere Informationen auf  
sbg.landjugend.at
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P r o j e k t e

E H R E N A M T L I C H E  P R O J E K TA R B E I T  –  
W E I L  E S  S C H Ö N  I S T,  G U T E S  Z U  T U N !

Was ist ein Projekt?
•	� ein einmaliges Vorhaben
•	� mit einem eindeutig festgelegtes Ziel
•	� in einem bestimmten Zeitrahmen
•	� mit einem bestimmten Kostenrahmen

Warum denn ein Projekt durchführen?
•	� Gemeinsam etwas bewegen –  

Dynamik für die Gruppe!
•	� Weil es schön ist, etwas zu schaffen!
•	� Ehrenamt hervorheben
•	 Erfolge gemeinsam feiern –  
	 ein außergewöhnliches Gefühl!
•	� Positive Rückmeldungen aus euren  

Gemeinden
•	� Erfahrung für dein Leben sammeln!
•	� Prämierung auf Landes- und  

Bundesebene

Die Landjugend Salzburg ist ein gemein­
nütziger Verein. Um diesen Status auf­
recht zu erhalten, ist die Projektarbeit 
sehr wichtig!

Landesprojektwettbewerb 2023
Planen – organisieren – anpacken!  
Ihr habt eine innovative Idee für  
ein Projekt in eurem Ort? Ihr seid voller 
Tatendrang? Ihr wollt euch aktiv für 
euren Ort einsetzen? Zeigt uns, was ihr 
drauf habt! Haltet eure Bezirksprojekt­
betreuer/BezirkssportreferentInnen 
über euer Vorhaben auf dem Laufenden!

Timeline Landesprojektwettbewerb:
•	� Mitte März 2023: 

Zusendung der Projekt- 
Infopackages

•	� 1. Oktober 2023: 
Deadline Einreichung der Projekte 
mittels Einreichformular

•	� 26. November 2023:
Präsentation der Projekte im Rahmen 
der Landesprojektpräsentation

•	� 27. Jänner 2024:
Prämierung der Projekte beim Tag  
der Landjugend Salzburg

Die Checkliste für dich:
	� Neue Ideen finden oder Bestehendes 

innovativ gestalten
	� Mitglieder einbinden, Gruppen- 

abende zur Ideensammlung nutzen, 
Know-how bei der Ausbildung JUMP 
oder aufZAQ holen

	�� Projektumfang und Ziele abstecken
	� Planen, Verantwortung übertragen  

und die Gruppe einbinden (Projekt­
leitung muss nicht Chefsache sein! 
Stärken der Mitglieder nutzen)

	� Durchführen und Regionalmedien  
wie Bezirksblatt und Nachrichten ein­
laden bzw. Vorankündigung senden.  
Der Regional-TV-Salzburg (RTS)  
bietet kostengünstige Fernseh- 
beiträge mit Vorankündigung an.

	� Landjugend-Transparente aufhängen 
und gute Fotos machen

	��� Artikel verfassen und aussenden  
(knackigen Text formulieren, an  
Regionalmedien und Gemeindezeitung 
aussenden) Gerne Hilft euch das  
Landjugend Büro bei der Pressearbeit! 

	� „Tue Gutes und sprich darüber!“

✓

✓

✓
✓

✓

✓

✓

✓

P r o j e k t e

I N I T I AT I V E  Z U R  G E L U N G E N E N  F E S T K U LT U R

WO RKS HOP „PROJ E KTM AN AG E M E NT U N D F E STB E G LE ITU NG“

L AN DJ UG E N D-WISS E N SB R ETTSPI E L  
„STR E I FZÜG E DU RCHS SAL ZB U RG E R L AN D“

Dass die Landjugend Salzburg 
„g´scheit“ und verantwortungsvoll fei-
ert, beweisen Jubiläumsfeste und Bälle. 
Mit dem Projekt „Initiative zur neuen  
Festkultur“ startete die Landjugend eine 
beispiellose Kampagne zur Organisation 
von gelungenen Festen.

Warum sich damit beschäftigen?
•	� Weniger Zwischenfälle,  

bessere Stimmung
•	� Bessere Stimmung, besseres Image
•	� Besseres Image, einfachere  

Bewerbung
•	� Weniger Komplikationen bedeuten  

weniger Arbeit

Oftmals reichen einfache Ideen, um eure 
Bälle und Feste noch festlicher zu 
gestalten. Eines ist dabei ganz klar: 
Gute Planung und Vorbereitung sind der 
Schlüssel zu einem gelungenen Fest. 
Die Landjugend Salzburg unterstützt 
junge EventmanagerInnen und alle,  
die es werden wollen mit erfahrenen 
Landjugend BasistrainerInnen.  
Die Trainer geben Tipps zu einfachen 
Methoden, die euer Fest entscheidend 
beeinflussen können und unterstützen 
euch Projektmanagement erfolgreich 
anzuwenden.

Noch nie war es so einfach, spielerisch 
Wissen über Salzburg, die Bezirke  
und einzelne Ortschaften zu erlernen.  
Keiner der fünf Bezirke gleicht dem  
anderen und doch haben sie große  
Gemeinsamkeiten. Mit dem Landjugend-
Brettspiel „Streifzüge durchs Salzburger 
Land“ werden die Besonderheiten Salz­
burgs vor den Vorhang geholt und spiele­
risch das Wissen über einzelne 
Besonderheiten, geschichtliche Details, 
unbekannte Sagen und Geschichten rund 
um Salzburg, die Bezirke und einzelne 
Ortschaften vermittelt.

Faktoren, die euer Fest beeinflussen:
•	� Anlass des Festes (Jubiläum, Motto, etc.)
•	� Dekoration und Räumlichkeiten  

(Ist das Motto wiedererkennbar, bietet 
die Räumlichkeit Abwechslung?)

•	� Programmgestaltung, Höhepunkt  
und Sperrstunde 

•	� Möglichkeiten zum Tanzen,  
Unterhalten, Chillen

•	� Security und Musik
•	� Alternativen für Autofahrer 

Dauer: 3 – 8 Stunden / 3 – 8 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 8 – 15 Personen, Vorstand

Referent: Bernhard Müller  
oder Michael Lerchner

Kosten: € 90,– bis 240,–

Der Landjugend Party-Kompass zeigt 
auch euren Besuchern, dass stim­
mungsvolles Verhalten wichtig für ein 
gelungenes Fest ist. Das Landjugendre­
ferat stellt euch den Kompass als Plakat 
für gezieltes Anbringen und in Form von 
Bierdeckeln kostenlos zur Verfügung. 
Des Weiteren könnt ihr auch auf eurer 
Einladung mit dem Party-Kompass  
werben.

Für nähere Informationen steht das  
Landjugendreferat gerne zur Verfügung. 

Für nähere Informationen steht das  
Landjugendreferat gerne zur Verfügung.

Das Landjugend-Wissensbrettspiel  
eignet sich für Kinder ab 9 Jahren und  
kann über das Landjugendreferat  
(www.sbglandjugend.at,  
landjugend@lk-salzburg.at,  
0662/641248-371) bestellt werden.

Kosten: € 29,50 zuzüglich Porto  
laut Posttarif

sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 2726
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Die Landjugend verbindet Tradition und Moderne. Trachten, Volkstanz, Erntedank, Mai­
bäume – zahlreiche Bräuche werden in vielen Orten durch die Landjugend hochgehalten. 
Die Mitglieder leben und erhalten die Tradition, denn wer tief wurzelt, kann hoch wachsen.

K u l t u r  u n d 
B r a u c h t u m

K u l t u r

O S T E R F E U E R  U N D  O S T E R B R Ä U C H E

M A I B A U M

S O N N W E N D F E U E R

E R N T E K R O N E  &  B A U E R N H E R B S T

Fast im gesamten Bundesland sind 
Landjugendmitglieder in der Osterzeit 
aktiv und halten das Salzburger Brauch­
tum hoch. In der Stadt Salzburg begeis­
tert die Landjugend Bezirk Flachgau mit 
den selbstgefertigten Palmbuschen,  
die noch dazu für einen guten Zweck 
verkauft werden. 

Am ersten und zweiten Maiwochenende 
werden traditionell die Maibäume  
in ganz Salzburg aufgestellt.  
Diese ehrenvolle Aufgabe wird  
flächendeckend von ehrenamtlichen 
Vereinen übernommen und sogar  
in der Stadt Salzburg durchgeführt.  
Das Maibaumaufstellen ist in vielen 
Landjugendortsgruppen fixer Bestand­
teil im Jahresprogramm.

Das Sonnenwendfeuerbrennen wird  
jährlich zur Sommersonnenwende am  
21. Juni veranstaltet. Eine alte Tradition 
mit langer Geschichte: So wurde das 
Sonnenwendfeuer als Schutz vor  
Unwetter und zur Fruchtbarkeit auf  
Wiesen und Feldern entzündet. 
Mit Einbruch der Dämmerung flackert 
der zuvor zusammengetragene Holz­
haufen und verbreitet Wärme und Licht. 

In liebevoller Handarbeit werden Ernte­
kronen Jahr für Jahr in ganz Österreich 
gebunden. Federführend wird diese  
Tätigkeit von den Mitgliedern der Land­
jugend übernommen. Oftmals geschieht 
das Binden in Zusammenarbeit mit  
der Bauernschaft, die die wertvollen 
Bestandteile der Erntekrone wie Getreide 
und Früchte zur Verfügung stellt. 
Die Gestaltung der Erntekrone ist  
von Region zu Region verschieden.  

Nähere Informationen zu den Osterbräuchen in der Landjugend  
gibt es auf der Homepage unter sbg.landjugend.at

Wie das Maibaumaufstellen funktioniert, was es zu beachten gilt und woher der Brauch 
stammt, ist auf sbg.landjugend.at nachzulesen.

Nähere Infos zum Salzburger Bauernherbst unter:  
www.salzburgerland.at

Im Lungau wachsen die Osterfeuer empor 
und werden in der Nacht zum Ostersonntag 
mit geweihtem Feuer entzündet. Viele wei­
tere Ortsgruppen nutzen die Gelegenheit 
und veranstalten Spendenaktionen  
zu Ostern.

Die aufhellenden Bergspitzen können  
mehrere Stunden betrachtet werden,  
bis sich die Umgebung in ihre Dunkelheit 
zurückzieht.

Oftmals wird der Erntedank in Salzburg  
mit dem Bauernherbstfest kombiniert.  
Die „fünfte Jahreszeit“ – wie sie so  
oft genannt wird – bietet sowohl für  
Einheimische, als auch für Gäste viele  
kulinarische Köstlichkeiten und zahlreiche  
Veranstaltungen. Außerdem werden  
traditionelle Bräuche und allerlei  
Sehenswertes zur Schau gestellt  
und durchgeführt. 

sbg.landjugend.at 29
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F Ä H N R I C H S C H U L U N G  –  D I E  P E R F E K T E  
V O R B E R E I T U N G  F Ü R  J U B I L Ä U M S F E S T E !

A D V E N T K R A N Z B I N D E N

Der Fähnrich hat eine bedeutende Aufga­
be: Er repräsentiert seinen Verein bei jeder 
Ausrückung. Zudem hält er das kostbarste 
Stück des Vereines in Händen – die Ver­
einsfahne. In diesem Kurs lernst du grund­
legende Aspekte im Umgang mit der 
Fahne, landjugendtypische und allgemeine 
Trageformen, Marschieren und Auftreten. 
Damit seid ihr für euren festlichen Auftritt 
bestens vorbereitet! 

Die Schulung richtet sich neben den  
Fähnrichen speziell auch an die Gruppen­
leitungen und Schärpenträger.

Die schönste Freude ist die Vorfreude. 
Passend zur Jahreszeit lernst du hier wie 
du einen Adventskranz auf verschiedene 
Art und Weise binden und schmücken 
kannst. Kreiere deinen persönlichen 
Adventskranz.

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 3 LAZ-Punkte

Teilnehmer: min. 6 Personen,  
max. 20 Personen mit 6 – 8 Fahnen

Referent: 
Michael Lerchner, Basistrainer
Kosten:  
€ 20,–

Dauer: 19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte 

Teilnehmer: lt. Ausschreibung

Referentin: Brigitte Dörr (FLG)

Kosten: lt. Ausschreibung

Flachgau: 23. November 2023
Pongau-Tennengau: 23. November 2023

K u r s e  u n d  Wo r k s h o p s

J O D E L K U R S

Bei einem etwa 2-stündigen Jodelkurs 
erlernen die Teilnehmer spezielle  
Atemtechniken, Mimik und Gestik, 
Jodeltechniken, Jodel-Geschichten 
sowie verschiedene Arten des Jodel­
gesangs.

Dauer: 19.30 – 21.30 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Teilnehmer: max. 15 Personen

Referent: lt. Ausschreibung

B r a u c h t u m

Flachgau: 29. September 2023

Termin: 25. März 2023

K O R B F L E C H T K U R S
Flechte deinen eigenen Korb: klein,  
groß, rund, eckig, hoch oder niedrig.  
Vom Brotkorb bis hin zum Einkaufskorb! 
Anhand von vorbereiteten Rohlingen 
lernst du die verschiedenen Flecht­
techniken mit Peddig. Die notwendigen 
Techniken sind bei einiger Ausdauer 
leicht zu erlernen. 

Nach Anmeldung einen gewünschten  
Korb aus dem Katalog bekannt geben,  
das Material wird dann für das Seminar  
bestellt. Materialkosten betragen  
ca. € 18,– pro Stück und variieren je  
nach Modell und Größe.

Dauer: 19.00 – 21.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

Teilnehmer: 8 – 12 Personen 

Referentin:  
lt. Ausschreibung

Kosten:
lt. Ausschreibung

Flachgau: 1. Februar 2023

Für weitere Informationen steht dir deine  
Bildungsreferentin / dein Bildungsreferent gern zur Verfügung.

V O L K S L I E D E R B U C H  „ H O A M AT K LO N G “

„Hoamatklong“ beinhaltet 32 Volks­
lieder aus Nah und Fern und ist in  
den Kategorien Hoamat, Liab und  
Weihnochten unterteilt.  

Das Volksliederbuch ist im Landjugend­
referat oder online unter  
sbg.landjugend.at erhältlich.

Kosten: € 8,–  
(zuzüglich Porto laut Posttarif )

Die perfekte Singunterlage für  
jeden Landjugendchor! 

K A R T E N S P I E L K U R S

Dem Himmel für gute Karten danken 
oder verfluchen. Spielen ist auf der 
einen Seite eine Gaudi, auf der anderen 
Seite Klugheit, Strategie, Merkfähigkeit 
und Bluff, Verzweiflung und Glück, Frust 
und Freude. Bei diesem Kurs erlernt ihr 
alte Kartenspiele „Schritt für Schritt“.

Dauer: ca. 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

Referent: lt. Ausschreibung

Lungau: August 2023

S A L Z B U R G E R  L A N D J U G E N D  M A R S C H
Heimat in Ehren, Zukunft heißt Jugend, 
für Tradition zu stehen im Alpenland, 
Werte des Landes und die Kultur, 
ja, das schätzen wir. 
Glück auf Salzburgs Landjugend!

Komponist: 
Thomas Schernthaner

Erwerb des Marsches:
Auch ihr möchtet in eurer Musikkapelle 
den Salzburger Landjugend Marsch mit­
aufnehmen? Die vollständige Ausgabe 

in Marschbuch- und Konzertformat ist im  
Landjugendreferat erhältlich und wird  
nach Bestellung in ausgedruckter Form  
zugeschickt.

Kosten: 
€ 10,– (Bearbeitungsgebühr)  

D I R N D L - ,  G I L E T-  U N D  T R A C H T E N R O C K N Ä H K U R S
Tracht ist Trend. Viel schöner ist noch 
ein eigenes Dirndlgewand, Gilet oder 
einen eigenen Trachtenrock selbst zu 
designen und fertigen. Beim Infoabend 
werden die Wünsche für Schnitt und 
Stoff besprochen, Maß genommen und 
die weiteren Termine vereinbart.

Dauer: variiert je nach Kurs

Teilnehmer: 8 – 12 Personen

Referentin: Marie Oberascher (FLG)

Kosten: lt. Ausschreibung, variiert je nach Kurs 

Flachgau: 24. April 2023
Lungau: August 2023

Pinzgau: Juli 2023

sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 3130
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I n t e r n a t i o n a l

E I N  S O M M E R  I N  N O RW E G E N 

Mein Name ist Lea und ich habe  
meinen letzten Sommer in Norwegen 
verbracht. Genauer gesagt auf der 
„Huskyfarm Innset“. Ich habe dort 8 
Wochen gearbeitet und es war eine 
Erfahrung, die mich mein ganzes 
Leben lang begleiten wird. Es war ein 
wahnsinnig tolles Praktikum und ich 
konnte nicht nur neue Dinge lernen, 
sondern auch so viele neue Freunde 
finden.

Meine Hauptarbeitsaufgaben bestan­
den darin, die Zwinger vom Hundekot 
zu reinigen. Ich musste jeden Hund 
kontrollieren, ob alles in Ordnung war 
mit ihm und ob er irgendwelche Ver­
letzungen über Nacht erlitten hatte. 
Neben dieser sehr wichtigen Aufgabe 
reinigte ich die Gästehäuser und 
bereitete alles für unsere Gäste vor. 
Wenn ein neuer Gast kam, zeigte ich 
ihm den Hof und erklärte ihm unsere 

A u s t a u s c h p r o g r a m m e  &  S e m i n a r e

I N T E R N AT I O N A L E S  P R A K T I K U M  I N  D E R  L A N DW I RTS C H A F T
Zielgruppe:  
Jugendliche zwischen 16 und 30 Jahre mit 
landwirtschaftlicher Ausbildung und Er­
fahrung im landwirtschaftlichen Bereich

Inhalt: 
•	� Landwirtschaftliches Arbeitspraktikum 

in einem anderen Land
•	� Sprachkenntnisse verbessern,  

besonders Englisch
•	� Landwirtschaft in einem anderen  

Land kennenlernen
•	� Kennenlernen von neuen Arbeits-  

und Denkweisen
•	� Kennenlernen der Kultur eines anderen 

Landes
•	� Förderung der persönlichen Entwicklung

Vermitteltes Praktikum in Europa:  
Irland, Schweiz, Dänemark, Frankreich, 
Deutschland
Auch bei eigenen Betriebsvorschlägen in ande­
ren europäischen Ländern hilft die Landjugend 
weiter und unterstützt mit einer passenden 
Versicherung und der „Erasmus+“-Förderung.

Vermitteltes Praktikum in Übersee 
(Mindestalter 18 Jahre):
Kanada, Australien und USA 

Dauer: 
•	� Europa: ab 4 – 14 Wochen / 25 LAZ-Punkte
•	� Übersee: 3 – 12 Monate / 25 LAZ-Punkte

Termin: ganzjährig möglich

Bewerbungsfrist Europa für eine Förde-
rung über Erasmus+ für Schüler:innen: 
15. Jänner 2023

Bewerbungsfrist für ein Praktikum  
in Übersee:  
4 – 5 Monate vor Praktikumsstart

Bildungsbeitrag:  
Bildungsbeitrag und Entschädigungen 
sind je nach Land und Programm unter­
schiedlich. Weitere Informationen unter 
www.landjugend.at/praktikum

Förderung: 
Bei einem Praktikum in einem europäi­
schen Land ist die Teilnahme am euro­
päischen Bildungsprogramm Erasmus+ 
möglich. Eine Beantragung muss aus­
nahmslos bis 15. Jänner 2023 erfolgen. Weitere Informationen unter www.landjugend.at/international

Regeln auf dem Hof. Es war auch  
meine Aufgabe, das 1-jährige Baby 
meiner Gastfamilie zu babysitten,  
und mich um die 6 Schweine und  
10 Hühner zu kümmern.

Neben den vielen Arbeiten die es am 
Hof zu verrichten gab, durfte ich mir 
auch oft frei nehmen und mir das 
Land ansehen. Meistens machte ich 
dies mit meinen Freunden, die ich alle 
auf der Farm kennenlernen durfte.

Allgemein kann ich sagen, dass  
mein ganzes Praktikum ein einziges 
Abenteuer war und ich es auf jeden 
Fall all jenen weiterempfehlen kann, 
die abenteuerlustig sind, keine 
Scheue vor neuen Dingen haben und 
sich einfach Mal was Neues trauen 
möchten. Nutzt diese Chance, denn  
so etwas erlebt man nur einmal in  
seinem ganzen Leben.

Die größte Sehenswürdigkeit, die es gibt, ist die Welt. Sieh sie dir an!
Die Landjugend fördert die Bereitschaft internationale Erfahrungen und Kulturen zu  
erleben und bietet die Möglichkeit Praktika und Seminare im Ausland zu besuchen.

Internationale Erfahrungen sammeln  
und von Erasmus+ profitieren
Ein neues Land mit seinen Traditionen  
kennenlernen, eine Fremdsprache verbes­
sern oder Berufserfahrungen im Ausland 
sammeln, das alles können Gründe für ein 
internationales Praktikum sein.  
Die Landjugend unterstützt dabei alle 
SchülerInnen von Landwirtschaftlichen 
Fachschulen sowie Höheren land- und 
forstwirtschaftlichen Schulen, die an 

einem internationalen Praktikum im  
Sommer 2023 interessiert sind.

Vermittelt werden Praxisplätze in den unter­
schiedlichsten Betriebssparten in den europäi­
schen Staaten Irland, Dänemark, Deutschland, 
Schweiz und Frankreich. Aber auch bei eigenen 
Betriebsvorschlägen in anderen europäischen 
Ländern hilft die Landjugend weiter und unter­
stützt mit einer passenden Versicherung und 
der „Erasmus+“-Förderung.

Wer die Fördermittel aus dem EU- 
Programm Erasmus+ erhalten möchte, 
muss sich bis zum 15. Jänner 2023 
bewerben. Infos und Details zur  

Anmeldung unter www.landjugend.at/
praktikum oder direkt im LJ-Büro. Auch 
danach ist eine Registrierung für ein 
internationales Praktikum möglich, 
allerdings ohne finanziellen Zuschuss. 

B I S  1 5 .  J Ä N N E R  2 0 2 3  F Ü R  E I N  P R A K T I K U M  
I N  E U RO PA  B E W E R B E N

Kontakt Pressestelle Landjugend: Theresa Zöchling, Tel: 050/2592-6311, theresa.zoechling@lk-noe.at
Kontakt zum Thema: Cornelia Sterkl, BA, Tel.: 050/2592-6305, cornelia.sterkl@landjugend.at 

sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 3332
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S e r v i c e  u n d 
O r g a n i s a t i o n

Die Landjugend Salzburg vernetzt ihre 8.500 Mitglieder. Gemeinsame Lösungen  
für Homepage, erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit, Beratung & Service – untermauert  
durch das Qualitätsmanagement ISO 9001:2015 – sind Beispiele für gelungenes  
Vereinsmanagement.

I N I T I AT I V E  Z U R  G E L U N G E N E N  F E S T K U LT U R

W Ä H L E N  L E I C H T  G E M A C H T

V E R A N S TA LT E R - H A F T P F L I C H T V E R S I C H E R U N G

Alle Neumitglieder der 63 Ortsgruppen 
können sich selbstständig über die 
Homepage (sbg.landjugend.at)  
anmelden.  
Doch wie funktioniert das?  
Welche Aufgaben treffen die  
Orts-SchriftführerInnen?

Zugriff zur Datenbank haben folgende 
Funktionäre in der Landjugend:
• Leiter/in
• Schriftführer/in
• Datenbankbeauftragte/r

Nach Eingabe der persönlichen Daten 
erhält das Neumitglied eine Verifizie­
rungsmail zur Bestätigung. Auch der/
die Orts-SchriftführerIn wird per Mail  
über die Neumitgliedschaft informiert.  
Der/die Orts-SchriftführerIn muss  
sich im nächsten Schritt in das Self­
ServicePortal einloggen und die  
Neumitgliedschaft bestätigen. 

Die Wahlen sind neben dem Tätigkeits
bericht das Highlight bei den General-
versammlungen. Damit alles rund 
läuft, sind hier die wichtigsten  
Hard-Facts angeführt:
•	� Kleine Stimmzettel in mehreren  

Farben vorbereiten (jede Farbe  
symbolisiert einen Wahlgang,  
Kandidaten auf Stimmzettel  
drucken und ein Feld für weitere  
Vorschläge frei lassen)

Die Vereinshaftpflichtversicherung  
gilt für…
•	�� sämtliche Aktivitäten der Landjugend 

im Rahmen des Vereinszweckes
•	�� bis zu zweitägige Veranstaltungen, die 

dem Vereinszweck entsprechen, sofern 
Einkünfte daraus ausschließlich für 
den Vereinszweck verwendet werden

•	�� das Aufstellen und den Bestand des  
eigenen Maibaumes

•	�� Bestand von Zuschauertribünen, Zel­
ten und Veranstaltungsräumlichkeiten

•	�� den behördlich genehmigten Ausschank
•	�� Vermögensschäden, die weder auf  

Personen- noch Sachschäden  
zurückzuführen sind

Das Verwalten der Neuanmeldungen ist  
nur über die Orts-SchriftführerInnen mög­
lich. Darüber hinaus können zusätzlich von 
Leiter/in und Datenbankbeauftragte/r 
bestehende Mitgliedschaftsdaten  
geändert und Mitgliedschaften beendet  
sowie Veranstaltungsteilnahmen herunter­
geladen werden.

Was bietet der Intern-Bereich  
der Homepage sonst noch?
In den Intern-Bereich der Homepage kann 
sich jedes Mitglied nach der Registrierung 
einloggen. Voraussetzung für eine erfolg­
reiche Registrierung ist, dass in der Daten­
bank die korrekte Mailadresse des 
Mitgliedes hinterlegt ist.

Im Intern-Bereich hat jedes Mitglied  
die Möglichkeit …
… �den eigenen Datenstamm (inkl. LAZs) 

abzufragen und zu aktualisieren
… �Termine innerhalb der Landjugend­

gruppe zu koordinieren
… digitale MemberCard
… �Unterlagen für die Landjugendarbeit 

herunterzuladen

•	� Wahlgänge durchführen: erster Wahl­
gang (z. B. rot) für Leiter und Leiterin, 
zweiter Wahlgang (blau) für deren  
Stellvertreter, dritter Wahlgang für  
Kassier und Schriftführer

•	� Nach jedem Wahlgang die Zettel absam­
meln und in der Zwischenzeit auszählen

•	� Wahlvorsitzenden vorab über Ablauf, die 
Funktionen und Kandidaten informieren

Nicht auf die Wahl der Kassaprüfer (alle 
zwei Jahre per Handzeichen) vergessen!

•	���� Sach- und Personenschäden in einer Höhe 
bis zu € 3.000.000,–

•	�� Schäden an Dritten (Nichtvereinsmit­
gliedern), wenn diese geschädigt,  
verletzt, getötet werden

•	�� Mietsachschäden – Immobilien in einer 
Höhe von bis zu € 150.000,– 

Die Vereinshaftpflichtversicherung  
gilt nicht für…
•	� Schäden an Heizungs-, Maschinen-,  

Kessel- und Warmwasserbereitungs­
anlagen sowie an Elektro- und Gasgeräten

•	� Glasschäden
•	� geliehene oder gemietete Sachen

Detaillierte Informationen zur Organisation und Ablauf einer Jahreshauptversammlung  
findet ihr im JHV-Leitfaden im Download-Bereich unter sbg.landjugend.at

Voraussetzung bei größeren Festen  
für die Veranstaltungsbewilligung!

Im Falle eines Schadens…
•	� ist unverzüglich mit dem Landjugend­

referat Kontakt aufzunehmen
•	� beträgt der Selbstbehalt mind. € 300,– 

und in jedem Fall 10 % des Schadens
•	� beträgt bei Immobilien der Selbstbe­

halt mind. € 1.000,– und in jedem Fall 
10 % des Schadens 

•	� gilt der Versicherungsschutz  
nur, wenn nicht anderwertig 
Versicherungsschutz besteht.

O r g a n i s a t i o n

Nicht vergessen:  

Der oder die Orts

gruppenschriftführerIn 

muss den Vorstand mittels 

der Wahlanzeige bei der  

Bezirkshauptmannschaft 

und im Landjugendreferat 

melden! 

Landesleitung und Referat

Landes-Fachausschüsse

4 Bezirksleitungen

Bezirks-Fachausschüsse

63 Ortsgruppen

L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G

8 . 5 0 0  M I T G L I E D E R
Landwirtschaftskammer Salzburg Bezirksbauernkammern

sbg.landjugend.atsbg.landjugend.at 3534



S
e

rv
ic

e
 &

 O
rg

a
n

is
a

ti
o

n

O r g a n i s a t i o n

M I T G L I E D E R Z E I T S C H R I F T  „ L A N D J U G E N D “

D I E  L A N D J U G E N D - H O M E PA G E  F Ü R  D E I N E  O R T S G R U P P E

A B Z E I C H E N  F Ü R  B E S O N D E R E  V E R D I E N S T E

L A N D J U G E N D  S O L I D A R I T Ä T S F O N D S

• �Erscheint viermal jährlich
• �Inhalte von Orts- , Bezirks-, Landes-  

und Bundesebene
• �Ankündigungen und Nachbericht­

erstattung von Veranstaltungen
• �Auflage von 5.000 Stück
• �Pro Landjugend-Haushalt wird eine  

Zeitung ausgesendet

Modern. Einfach. Gut aussehend.  
Das trifft den Nagel auf den Kopf. 
Wie kannst du eine neue Homepage  
einrichten?
• �Melde dich im Landjugendreferat  

zur Freischaltung.
• �Nimm an einem Homepage- 

Informationsabend teil.
• �Für die Aktivierung und jährliche  

Wartung sind lediglich € 85,–/Jahr  
zu entrichten.

Für herausragendes Engagement ver­
gibt die Landjugend Salzburg zweierlei  
Abzeichen: Das Leistungsabzeichen in 
den Farben Bronze, Silber, Gold und  
Diamantene sowie das Ehrenabzeichen 
der Landjugend Salzburg. Beide Abzei­
chen werden über die Antragsformulare 
auf der Homepage beantragt.

„Nach dem plötzlichen und unerwarte-
ten Tod meines Vaters möchte ich mich 
im Namen meiner Familie bei euch recht 
herzlich für die Mithilfe bedanken.  
Es tut gut zu wissen, dass es in solchen 
Situationen ein „Miteinander“ gibt. 
Durch das Projekt „Landjugend-Solida-
ritätsfonds“ und eure Einzahlungen  
konnten wir unseren Heizöltank für den 
kommenden Winter auffüllen.“

Vorteile der neuen Homepage:
• �Intern-Bereich für alle FunktionärInnen 

und Ortsgruppenmitglieder (Veranstal­
tungen und Termine koordinieren,  
Teilnehmermeldung, persönliche Abfrage 
der Daten und LAZs …)

• �Professionelle PR für Sponsoren  
und Medien

• �Veranstaltungsmeldung und erfassen  
der teilnehmenden Mitglieder

„Einer für alle, alle für einen!“ – Der Soli­
daritätsfonds ist eine von allen Salzburger 
Landjugendgruppen getragene Einrichtung, 
um Landjugendmitglieder im Fall von  
persönlichen Schicksalsschlägen finanziell 
unterstützen zu können. 
Ansuchen: beim jeweiligen Bezirksvorstand
Auszahlung: erfolgt bei persönlichen 
Schicksalsschlägen und richtet sich nach 
der Schwere des Falles.  
Als Mindestauszahlungsbetrag werden  
€ 1.000,– veranschlagt.

Redaktionsschlüsse:

Einzahlungen erfolgen an:
Empfänger: Landjugend Salzburg

• �Flexible Anpassung der Inhalte nach 
dem Geschmack der Gruppe (News, 
Galerien,  
Videos, Facebookeinbindung …) 

• �Optimierung für Smartphone und  
Tablet-Nutzung

Einzahlung: Jede echte oder juristische 
Person kann freiwillig in den Solidari­
tätsfonds einzahlen. 

IBAN: AT90 3500 0000 1764 7066
Verwendungszweck: SOLIDARITÄTSFONDS 

LANDJUGEND SBG. 
LANDJUGEND: ____________

Hard-Facts:
• �LAZ-Bronze: ist speziell für engagierte  

Mitglieder auf Ortsebene gedacht –  
100 Punkte

• �LAZ-Silber: für Mitglieder, die über  
die Ortsebene hinaus tolle Leistungen  
erbringen – 200 Punkte

• �LAZ-Gold: ist die höchste Auszeichnung 
und wird beim Tag der Landjugend Salz­
burg verliehen – 300 Punkte

• �LAZ-Diamant: ist die höchste Aus­
zeichnung der Landjugend Österreich  
und wird bei der Best OF verliehen –  
1000 Punkte

Das Landjugend Ehrenabzeichen 
ist für Mitglieder, die für ihr Landjugend-
Lebenswerk ausgezeichnet werden. 

Voraussetzung: Mitgliedschaft  
von mindestens 10 Jahren  
herausragender Einsatz  
für die Landjugend

O r g a n i s a t i o n

L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G  –  H I N T E R  D E N  K U L I S S E N
Um die Salzburger Jugend in den verschiedensten 
Belangen vertreten zu können, ist die Landjugend 
Salzburg Mitglied in verschiedenen Gremien:

•	� Mitglied im Landesjugendbeirat
•	� Mitglied im Beirat „Lebensqualität Bauernhof“
•	� Mitglied im Beirat „Bauernherbst“
•	� Präventionsgremium Lungau
•	� Agrarische Gremien auf Bundesebene

• �Erreichbarkeit pro Ausgabe:  
25.000 Personen

• �Berichte und Beiträge werden  
bis zu den Redaktionsschlüssen  
entgegengenommen  
und ggf. bis zur nächsten  
Ausgabe aufbewahrt.

Ausgabe 1: 9. Februar 2023
Ausgabe 2: 11. Mai 2023

Ausgabe 3: 16. August 2023
Ausgabe 4: 1. November 2023
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G E N E R A LV E R S A M M L U N G  A M  1 6 .  S E P T E M B E R  2 0 2 3

TA G  D E R  L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G  A M  2 7 .  J Ä N N E R  2 0 2 4

Was und wofür ist die Tagung?
8.000 Mitglieder bilden die Landjugend 
Salzburg. Die Organisation ist genau so 
stark und erfolgreich, wie die einzelnen 
Gruppen und Mitglieder. Orts-, Bezirks- 
und Landesfunktionäre gestalten 
gemeinsam die Landjugend Salzburg 
und setzen bei der Landesfunktionärs­
tagung einen großen Schritt zur Weiter­
entwicklung der Organisation. 

Auszeichnungen:
Jedes Landjugendjahr ist etwas Beson­
deres: Höhen und Tiefen, Erfolge und 
Auszeichnungen. Beim Tag der Landju­
gend lassen wir die schönsten Augenbli­
cke des Landjugendjahres Revue 
passieren und bitten die erfolgreichen 
Personen auf die Bühne. 

Tagesordnungspunkte sind u. a.:
•	� 72. Generalversammlung der  

Landjugend Salzburg 
•	� Kassabericht und Bericht der  

Kassaprüfer 
•	� Tätigkeitsbericht 
•	� Neuwahlen

Wer darf wählen?
Jeder Landesfunktionär, Bezirks­
funktionär und zwei Delegierte  
jeder Ortsgruppe (meistens Gruppen­
leitung) sind wahlberechtigt.  
Die Landjugend Salzburg hält alle 
Wahlberechtigten an, vom Wahlrecht 
Gebrauch zu machen.

Samstag, 16. September 2023

Prämierung der aktivsten Ortsgruppe
Zur Auswahl der aktivsten Ortsgruppe  
soll jeder Ortsverein im Bundesland teil­
nehmen, da flächendeckend tolles und 
vielseitiges Engagement bewiesen wird.  
Für die Prämierung werden folgende  
Kriterien herangezogen. 

Kriterien:
•	�� Projektarbeit
•	�� durchschn. LAZ-Punkte pro Mitglied
•	�� Öffentlichkeitsarbeit
•	�� Anzahl besuchter Veranstaltungen  

auf OG-Ebene (Ausrückungen im Ort, 
Besuch anderer LJ-Gruppen, …)

•	�� Anzahl besuchter Veranstaltungen  
auf Bezirks-Ebene (Bewerbe, Agrar­
kreise, Workshops, …)

•	�� Anzahl besuchter Veranstaltungen auf 
Landes- und Bundesebene (Landes­
funktionärstagung, Tag der Land­
jugend, Bewerbe, agrarpolitisches 
Seminar, Bundesagrarkreis, BestOf, …)

•	�� Highlight-Blatt 

Der Salzburger Landjugend Stier,  
mit dem die aktivste Ortsgruppe  
ausgezeichnet wird, wird von Landes-
hauptmann Dr. Wilfried Haslauer  
gestiftet.

E i n  P r o g r a m m  v o n  J u g e n d l i c h e n  f ü r  J u g e n d l i c h e

L A N D E S L E I T U N G  D E R  L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G

L A N D J U G E N D R E F E R AT  MARIA-CEBOTARI-STRASSE 5, 5020 SALZBURG

G E S C H Ä F T S B E D I N G U N G E N  A R B E I T S P R O G R A M M
Anmeldung
Eine Reihung der Interessenten erfolgt nach dem 
Datum der Anmeldung, sofern keine anderweitigen 
Kontingente verteilt wurden. Mitglieder werden  
generell bei der Anmeldung bevorzugt. Nach  
Maßgabe vorhandener freier Plätze werden sie 
auch an Nicht-Landjugend Mitgliedern vergeben.
Absage von Veranstaltungen
Das Zustandekommen einer Veranstaltung hängt 
von einer Mindestteilnehmerzahl ab. Der Veranstal­
ter behält sich Änderungen von Terminen, Uhrzeit, 
Veranstaltungsorten sowie eventuellen Absagen 
vor. Die Teilnehmer werden davon rechtzeitig und 
in geeigneter Weise verständigt. Aus Absagen  
oder Terminverschiebungen können keine Ersatz­
ansprüche abgeleitet werden.

Kursbeiträge und Anmeldebestätigungen
Die Teilnehmer erhalten bei Veranstaltungen mit Teilnahmege­
bühren über € 100,– nach erfolgter Anmeldung innerhalb der 
vorgesehenen Frist eine Anmeldebestätigung per E-Mail oder 
Post. Der angegebene Teilnehmerbeitrag wird, wenn nicht an­
ders angegeben, nach der Veranstaltung in Rechnung gestellt. 
Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung sind, sofern nicht 
anders angeführt, nicht im Teilnehmerbeitrag enthalten.
Stornobedingungen
Es gelten die auf der Ausschreibung angeführten Stornobe­
dingungen. Sofern nicht anders definiert, gilt: Bei Abmeldung 
nach Anmeldeschluss bzw. drei Tage vor der Veranstaltung 
(exkl. Veranstaltungstag) sind Stornokosten in der Höhe der 
Vollkosten fällig. Die Nominierung eines Ersatzteilnehmers ist 
möglich. Im Falle einer Erkrankung entfallen gegen Vorlage 
einer ärztlichen Bestätigung die Stornokosten.

Stornobedingungen bei Landesbewerben
Bei Abmeldung drei Tage vor der Veranstaltung 
(exkl. Veranstaltungstag) sind Stornokosten fällig. 
Die Stornogebühren bei Teambewerben betragen  
€ 10,– pro Person. Bei Wettbewerben mit Einzel­
personen beträgt die Stornogebühr € 20,–.  
Ausgenommen sind Sommer- und Winterspiele.  
Bei diesen Bewerben beträgt die Stornogebühr die 
Höhe der Nenngebühren (siehe Ausschreibung).
Teilnahmebestätigung
Teilnahmebestätigungen sind nach der Veranstal­
tung im Landjugendreferat zu beantragen. 
Geschäftszeiten
Montag bis Donnerstag  
von 8.30 bis 12.00, 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr

Flachgau: Hannah Brandhuber  
und Tobias Aigner
Lungau: Magdalena Ferner  
und Maximilian Aigner

Claudia Frauenschuh 
Hauptstraße 23, 5112 Lamprechtshausen
Tel.: 0699/712052343
claudia.frauenschuh@landjugend.at

Andreas Steiner 
Bahnhofsiedlung 476, 5721 Piesendorf 
Tel.: 0650/4422042
andreas.steiner@landjugend.at

Katharina Hangöbl 
Tel.: 0662/641248-370
katharina.hangoebl@lk-salzburg.at

Magdalena Fink 
Seewalchen 17, 5201 Seekirchen
Tel.: 0660/6702267
magdalena.fink@landjugend.at

Maximilian Hirscher 
Fischerweg 3, 5082 Grödig 
Tel.: 0660/6769011
maximilian.hirscher@landjugend.at

Julia Hochwimmer 
Tel.: 0662/641248-371 
julia.hochwimmer@lk-salzburg.at

Rupert Mairhofer 
Laideregg 64, 5500 Bischofshofen 
Tel.: 0676/86861860
rupert.mairhofer@landjugend.at

Jasmin Hinterberger 
Tel.: 0662/641248-372
jasmin.hinterberger@lk-salzburg.at

Magdalena Brunauer 
Moosstraße 121, 5020 Salzburg 
Tel.: 0664/4578430
magdalena.brunauer@landjugend.at

Michael Hollaus 
Walchen 44, 5721 Piesendorf 
Tel-: 0650/9989231
michael.hollaus@landjugend.at
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Kathrin Gruber 
Neggerndorf 65, 5585 Unternberg 
Tel.: 0650/4425478
kathrin.gruber@landjugend.at
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Stefanie Wallinger 
Salfelden 13, 5524 Abtenau 
Tel.: 0677/62194694
stefanie.wallinger@landjugend.at
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Pongau-Tennengau: Stefanie  
Hallinger und Michael Aigner
Pinzgau: Brigitte Höllwerth  
und Simon Streitberger

Anmeldeschluss: 6. September 2023

Gute Stimmung, viel Abwechslung und  
gemütliches Beisammensein sind auf dem 
anschließenden Landesball vorprogram­
miert. Eine gute Gelegenheit, um alte 
Freunde zu treffen und neue Bekannt­
schaften zu schließen. Eingeladen sind  
alle Mitglieder, Funktionäre, Gönner und  
Freunde der Landjugend.

Programmpunkte sind u. a.:
•	�� Einzug der Vereinsfahnen
•	�� Landesprojektprämierung
•	�� Vergabe der goldenen Leistungs- 

abzeichen
•	�� Prämierung der aktivsten Ortsgruppe  

mit dem Salzburger Landjugend Stier
•	�� Präsentation des Landjugend- 

programms 2023
•	�� Landesball 

Magdalena Löcker 
Lasaberg 6, 5580 Tamsweg  
Tel.: 0664/2432251
magdalena.loecker@landjugend.at
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FÜR RAIFFEISENKUNDEN UND ALLE, DIE ES WERDEN MÖCHTEN.

DER SMARTE 
MOBILTARIF

Jetzt aktivieren auf: 
raiffeisen.at/mobil WIR MACHT’S MÖGLICH.

Ohne Aktivierungsgebühren, Servicepauschalen und Bearbeitungsentgelte.

JEDER
12. MONAT 
GRATIS!
GILT FÜR ALLE TARIFE


